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segen für neuen 
Kindergarten

B 37-Gföhl Ost:  
Verkehrsmassnahme

Stadtfest und  
festzug

Gut besuchter  
tag der Gföhler

claus weber ist 
Berufs-weltmeister

silbermedaille für 
peter chudik

rotes kreuz installiert 
defibrillator

buskonzept waldviertel 
startet am 14. 12.

spende der sparkasse 
gföhl privatstiftung

veranstaltungs
kalender

Berufs-Weltmeister der Installateure wurde der junge Gföhler Claus Weber, der von 
der Gemeinde mit einem Goldenen Philharmoniker geehrt wurde.

Am 19. Oktober wurde im Beisein zahlreicher Festgäste der neu errichtete sechsgrup-
pige Gföhler Kindergarten eröffnet.
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„Gföhl hat einen Weltmeis-
ter!“ Herzlichen Glückwunsch 
nochmals auch an dieser Stelle 
an Claus Weber, der mit seiner 
Leistung in Kanada nicht nur 
persönlich tolles vollbracht hat. 
Vielmehr hat er der Ausbildung 
in seinem Gföhler Heimatbe-
trieb das beste Zeugnis ausges-
tellt. So wie die Firma Kugler 
legen viele unserer Firmen in 
Gföhl viel Gewicht auf eine 
entsprechende Ausbildung des 
„Nachwuchses“. 
Das sind Arbeitsplätze für die 
Jugend, die in der Region an-
geboten werden können, weil 

viele von Ihnen die Leistungen 
unserer Betriebe durch Einkäufe 
und Aufträge honorieren. Ich 
ersuche Sie auch dieses Mal 
wieder, das auch in Zukunft so 
halten. „Kauf im Ort und fahr 
nicht fort!“ sollte mehr denn je 
Gültigkeit haben. Vielen Dank 
dafür. 
Danken darf ich Ihnen aber auch 
für die tolle Akzeptanz unserer 
Gföhler Einkaufskarte. So hat 
die Gföhler Wirtschaft bis dato 
nicht nur schon über 35.000,- € 
für vollgeklebte Einkaufskarten 
refundiert, sondern es besteht 
ja auch heuer wieder – zum 

insgesamt bereits 4.mal – die 
Chance ein Auto zu gewinnen. 
Am 19.12. 2009 werden am 
Wochenmarkt aber auch viele 
zusätzliche Preise verlost. Ich 
freue mich schon darauf, Sie 
bei der Verlosung begrüßen zu 
dürfen und bitte Sie aber, auch 
weiterhin auf Gföhl und unsere 
Wirtschaft zu vertrauen. 

Ihr 
Ernst Zierlinger

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Die Eröffnung des neuen Kin-
dergartens in Gföhl bedeutet 
für uns einen weiteren Meilen-
stein in der Aufwärtsentwick-
lung unserer Stadt. Rund 2,7 
Mio. Euro haben wir in dieses 
Jahrhundertprojekt investiert, 
um die Basis für eine gute Aus-
bildung unserer Kinder zu ge-
währleisten.
Diesen bildungspolitischen 
Grundsatz haben wir mit gro-
ßen Investitionen in die Volks-
schule und die Hauptschule 
erfolgreich fortgesetzt.
„Wohnen in Gföhl“ ist daher 
nicht nur auf Grund der her-
vorragenden Infrastruktur und 
der zentralen Lage unserer 
Stadt ein guter Grund, sich hier 
ansäßig zu machen. 
Verkehrssicherheit ist ein her-

ausragendes Thema. Auf der 
B 37, und hier leider auch im 
Bereich Gföhl-Ost, passieren 
immer wieder schwere Unfälle. 
Ich habe mich bei der Bezirks-
hauptmannschaft Krems dafür 
eingesetzt, dass das Linksab-
biegeverbot von Gföhl in Rich-
tung Zwettl nicht umgesetzt 
wird, sondern vielmehr weiter-
gehende Maßnahmen (Planun-
gen für Niveaufreiheit, etc.) in 
Angriff genommen werden.
Das Stadtfest Ende Septem-
ber  war nicht nur von bestem 
Wetter geprägt, sondern auch 
durch die hervorragende Mit-
arbeit vieler Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger, 
welche nicht nur in der Or-
ganisation und Vorbereitung, 
sondern auch als Teilnehmer 
am Stadtfest und am großarti-
gen Festumzug tätig geworden 
sind.

Ich danke allen Ortsgemein-
schaften, Vereinen, Feuerweh-
ren, Vertretern von Wirtschaft 
und Landwirtschaft sowie 
sonstigen Personen für die Teil-
nahme und Unterstützung.
Herzlicher Dank gebührt auch 
den Mitarbeitern von Rathaus 
und Wirtschaftshof.
Der erstmals durchgeführte 
„Tag der Gföhler“ wurde von 
mehr als tausend Gemeinde-
bürgern sehr positiv aufge-
nommen. Ich danke allen Be-
suchern für ihr Interesse.
Zu den Bürgerinformationsver-
anstaltungen Ende November 
lade ich Sie herzlich ein.

Ök.-Rat Karl Simlinger
Bürgermeister
der Stadtgemeinde Gföhl
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Als Sofortmaßnahme hat die Bezirkshauptmannschaft Krems 
eine 70-km/h-Beschränkung verordnet.

Kreuzung Gföhl-Ost: 70 km/h
Die BH Krems hat für die unfallträchtige Kreuzung 
Gföhl-Ost eine 70-km/h-Beschränkung und eine ver-
stärkte Radarüberwachung erlassen.

Groß war das Echo auf das von 
der Bezirkshauptmannschaft 
Krems als Verkehrsbehörde 
angedachte Linksabbiegever-
bot bei der OMV-Tankstelle 
von Gföhl in Richtung Zwettl.
Die Bezirkshauptmannschaft 
Krems war zum Handeln ge-
zwungen, weil sich in die-
sem Bereich bereits mehrere 
schwere Unfälle mit Personen-
schaden ereignet hatten.
Bürgermeister Karl Simlinger 
hat in einem Schreiben vom 8. 
Oktober 2009 Bezirkshaupt-
mann Dr. Werner Nikisch 
persönlich ersucht, von der 
Erlassung einer entsprechen-
den Verordnung Abstand zu 
nehmen. Dies mit der Be-
gründung, dass dadurch das 
Verkehrsaufkommen (Park- & 

Ride-Anlage, Wieselbusse, 
Gäste Restaurant und Disco-
thek, Supermärkte) durch das 
Stadtgebiet von Gföhl über die 
Langenloiser Straße, Zwettler 
Straße oder Garser Straße er-
heblich steigen würde.
Im Zuge der Verkehrsver-
handlung am 29. Oktober, 
welche unter Vorsitz von Be-
zirkshauptmann Dr. Werner 
Nikisch stattgefunden hat, 
konnte nicht nur eine vorü-
bergehende Lösung (Erlassung 
70 km/h-Beschränkung und 
Radarüberwachung für den 
Kreuzungsbereich) gefunden 
werden: noch am Verhand-
lungstag wurde ein Ziviltechni-
ker mit einer Machbarkeitsstu-
die einer möglichen Niveau
freimachung beauftragt.

Zur Finanzierung des Ausbaus 
der Wasserversorgungs- und 
Abwasserbeseitigungsanlagen 
werden Darlehen bzw. Förde-
rungen in Anspruch genom-
men. 
Neu festgesetzt wurde der El-
ternbeitrag für Bastelmaterial 
im Kindergarten Gföhl. Über 
Empfehlung der Aufsichtsbe-
hörde wurde die seit 23 Jah-
ren unverändert gebliebene  
Hundeabgabe mit Wirkung 1. 
Jänner 2010 neu festgesetzt. 
Diese beträgt jetzt 6,54 Euro 
für einen Nutzhund, für jeden 
weiteren Nutzhund 20 Euro, 
für alle übrigen Hunde eben-
falls 20 Euro.
Genehmigt wurde die Ver-
einbarung zwischen Stadt-
gemeinde Gföhl und den 
Jagdausschüssen (die Jagd-
ausschüsse werden wie bis-
her das Anteilsverzeichnis 
erstellen und die Auszahlung 
der Jagdpachtanteile durch-
führen). Als Gegenleistung 
verzichtet die Stadtgemeinde 
für die laufende Jagdperiode 
2006 – 2015 auf den gesetz-
lich festgelegten Pauschalan-
spruch. Beschlossen wurde die 

Mitgliedschaft bei der ARGE 
Mountainbike Waldviertel für 
weitere fünf Jahre.
Genehmigt wurde eine Grund-
satzentscheidung für die För-
derung der Karl-May-Spiele.
Zugestimmt wurden Förde-
rungen für den Musikverein 
(Stadtsaalbenützung) sowie 
für acht alternative Energie-
gewinnungsanlagen privater 
Betreiber in Gesamthöhe von 
3.207 Euro.
Zugestimmt wurde einem 
Neuabschluss eines Mietver-
trages für das Startwohnhaus, 
sowie einem Pacht- und Kauf-
vertrag und den Vereinba-
rungen für die Nutzung von 
Grundstücken zum Zwecke 
von Probebohrungen für ei-
nen zusätzlichen Brunnen der 
Wasserversorgungsanlage 
Gföhl. Josef Huber, Bürger-
meister der Gemeinde Gföhl 
von 1950 bis 1960, wird eine 
eigene Straße gewidmet.
Freigegeben wurden Grund-
stücke in der Aufschlie-
ßungszone (Betriebsgrund-
stücke der Firmen Elisabeth 
Schödl, Andreas Eckl und 
Ecker&Sinhuber).

Gemeinde Gföhl informiert
Montag, 23.11., 19.30 Uhr: Gföhl, Stadtsaal
Dienstag, 24.11., 19.30 Uhr: Rastbach, ehem. Volksschule
Mittwoch, 25.11., 19.30 Uhr: Felling, Vereinshaus
Donnerstag, 26.11., 19.30 Uhr: Seeb, Vereinshaus

aus dem Gemeinderat
35 Punkte umfasste der öffentliche Teil der Gemein-
deratssitzung vom 22. September 2009. 

S p e z i a l - Es  t r i c h e

3542 Gföhl, Gewerbepark 5
Tel. 02716/8565, Fax DW 4

www.graeser.at · estriche@graeser.at
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Heimische Künstler überzeugten
27 Künstler aus dem Ort Gföhl präsentierten sich im Stadtsaal mit ihren Werkstücken.

Bereits im Vorjahr war die von 
Kulturstadträtin Lia Wurzer or-
ganisierte Ausstellung, welche 

damals von Künstlern aus den 
Gföhler Katastralgemeinden 
gestaltet wurde, ein Erfolg.

Ein solcher war auch der dies-
jährigen Veranstaltung be-
schieden. Lia Wurzer stellte 

bei der Ausstellungseröffnung 
am 23. Oktober die Künstler 
persönlich vor.
Bürgermeister Karl Simlinger 
lobte das Engagement der 
Aussteller und die hervorra-
gende Organisation durch 
die Kulturstadträtin. Land-
tagsabgeordneter Josef Ed-
linger zeigte sich vom guten 
Gemeinschaftsgeist, der auch 
deutlich beim großen Umzug 
beim Stadtfest zu verspüren 
war, beeindruckt.
Ein Flötenduo des Musikvereins 
umrahmte, die beiden Gföhler 
Kathrin Rupp (Gesang) und 
Günter Gassner (Klavier) be-
eindruckten durch großartige 
musikalische Darbietungen die 
Eröffnungsgäste.
Hunderte Gäste überzeugten 
sich an den Ausstellungstagen 
von der Kreativität und der 
Vielfalt des Gebotenen.

Lia Wurzer (ganz links) organisierte die ausgezeichnete Ausstellung, die ausschließlich von 27 
Gföhler Künstlern (Bild) gestaltet wurde.
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wOHNACCeSSOIreS INDIVIDUelle ANFertIGUNG

DUFt- u. rÄUCHerwAreN

BlAtt + BlÜte
EINFACH MEHR ALS BLUMEN

DIe erSte ADreSSe weNN eS UM SCHÖNe GeSCHeNKe FÜr weIHNACHteN GeHt!
7. – 12. Dez. 09 Alle Weihnachtssterne – minus 10% 14. – 19. Dez. 09 Zeit der Orchideen – minus 10%

3542 GFÖHl . KIrCHeNGASSe 1 . tel. 02716 - 6535

Der neue sechsgruppige Kindergarten erwies sich erwartungs-
gemäß als Publikumsmagnet. Mehr als eint  ausend Besucher 
zeigten sich von der neuen Bildungsstätte beeindruckt.

Wirtschaftshof aus der Vogelperspektive: die neue Halle mit 
den ausgestellten Neuanschaffungen (LKW mit Kran, Schnee-
fräse, zwei Pflüge und Anhänger).

Bei der von Mitgliedern der FF Gföhl gezeigten Übung einer 
„Menschenrettung“ waren auch Bezirkshauptmann Dr. Werner 
Nikisch und Bürgermeister Karl Simlinger interessierte Gäste.

Im Stundentakt wurden die interessierten Gäste durch die neu 
gestalteten und neu eingerichteten Räume der Hauptschule 
geführt.

GUt bEsUchtEr taG dEr GföhlEr
Mehr als tausend Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger besuchten beim erstmals durchgeführten 
„Tag der Gföhler“ Rathaus, Volks- und Hauptschule, Wirtschaftshof, Kindergarten und Feuerwehr. 
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gesucht werden busfahrer, 
welche die neue waldviertel-
linie ab gföhl fahren möch-
ten 
wir sind in einer bieterge-
meinschaft mit pichelbauer 
und werden gemeinsam mit 
pichelbauer die zubringerli-
nien von Krumau und otten-
schlag/lichtenau/Kottes nach 
gföhl betreiben  sollten in 
diesem zusammenhang fra-

gen oder wünsche auftreten, 
können sie sich entweder an 
die firma pichelbauer oder 
direkt an uns wenden:

Sabine Zuklin 
ZuklinBus GmbH 
Inkustrasse 8 - 10 
3400 Klosterneuburg, 
Wien-Umgebung 
Tel: 02243/321 71 
eMail: office@zuklinbus.at 

bUsfahrEr GEsUcht

3542 Gföhl · Pollhammerstraße 5
Tel. 02716/6315
e-mail: kschuster@aon.at

GUTSCHEIN € 5,- bei einem Einkauf ab € 50,-
Gültig bis 24.12.2009.
Nicht in bar ablösbar.

am 19  oktober fand die 
offizielle Eröffnung des neu er-

richteten Kindergartens gföhl 
statt  die Errichtungskosten 

für die stadtgemeinde 
gföhl betrugen ca  2,7 

mio Euro  der vorstand der 
sparkassenstiftung hat daher 
beschlossen, dieses wichtige 
zukunftsprojekt mit einer 
zuwendung in der höhe von 
80 000 Euro zu unterstützen 
vorstandsdirektor franz 
denk konnte daher in seiner 
Eigenschaft als vorsitzender 
des sitzungsvorstandes bei der 
offiziellen Eröffnung diesen 
beschluss der öffentlichkeit 
bekannt geben  Er wies in 
seinen grußworten auf unser 
wichtigstes zukunftskapital, 
unsere Kinder hin, die die 
bestmögliche unterstützung 
und förderung benötigen 
die sparkasse gföhl 
privatstiftung leistet im 
rahmen ihrer aufgaben 
wieder einen wichtigen beitrag 
für das gemeinwohl der stadt 
gföhl und umgebung  

sParKassE Gföhl PrivatstiftUNG: 
80.000 EUro für KiNdErGartEN

Bgm. Ök.-Rat Karl Simlinger, Dir. Eva Lechner, Regionaldirektor Erich Fragner, LR Mag. Johanna 
Mikl-Leitner, Vorstandsdirektor Franz Denk, Dr. Werner Nikisch und Kinder des Kindergartens
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Der Golf Kristall. 
Wir legen den Preis auf Eis. 

tall. 
f

K R I S T A L L P A K E T4 Winter-Kompletträder, Eiskratzer mit 
Handschuh, Schneebesen, Enteisungsspray, 

Rädereinlagerung, Schutzhülle für Wind-
schutzscheibe. Bei Zulassung bis 31.12.2009.

Nun auch als limitiertes Sondermodell mit attraktivem 
Kristallpaket. Jetzt exklusiv bei uns.
Golf „Kristall“, 80 PS Benzin EUR 17.390,–*. 
Golf „Kristall“, 90 PS TDI EUR 19.590,–*.

*Preis inkl. NoVA und MwSt. 

Verbrauch: 3,8 – 6,0  l / 100 km. 

CO
2
-Emission: 99 – 138 g/km. Symbolfoto. 

Ihr autorisierter VW Verkaufsagent

3500 Krems, Gewerbeparkstr. 26, Tel. 02732/891
E-Mail: krems@birngruber.at, www.birngruber.at

3550 Langenlois, Wiener Straße 50, Tel. 02734/2414
E-Mail: langenlois@birngruber.at, www.birngruber.at

Ihr autorisierter VW Verkaufsagent

3500 Krems, Gewerbeparkstr. 26, Tel. 02732/891
E-Mail: krems@birngruber.at, www.birngruber.at

3550 Langenlois, Wiener Straße 50, Tel. 02734/2414
E-Mail: langenlois@birngruber.at, www.birngruber.at

Der Golf Plus Kristall. 
Wir legen den Preis auf Eis. 
Nun gibt es den Golf Plus auch als limitiertes Sondermodell mit 
attraktivem Kristallpaket. Jetzt exklusiv bei uns. 
Golf Plus „Kristall“, 80 PS Benzin EUR 18.340,–*. 
Golf Plus „Kristall“, 90 PS TDI EUR 20.390,–*.

*Preis inkl. NoVA und MwSt. 
Verbrauch: 4,7 – 6,6 l / 100 km. 
CO2-Emission: 125 – 154 g/km. Symbolfoto. 

Kristall. 

K R I S T A L L P A K E T4 Winter-Kompletträder, Eiskratzer mit Handschuh, Schneebesen, Enteisungsspray, Rädereinlagerung, Schutzhülle für Wind-schutzscheibe. Bei Zulassung bis 31.12.2009.

„KristallmodEllE“ JEtzt EXKlUsiv 
im aUtohaUs birNGrUbEr 

birngruber bietet ab sofort 
exklusiv „Kristallmodelle“ der 
marken vw, sEat und skoda 
mit umfangreicher ausstat-
tung wie Klima, 5-türig, elek-
trischen fensterhebern, cd-
radio, Esp (ausgenommen 

sEat), abs, airbag, funkfern-
steuerung für zentralverriege-
lung u v m  an  
da der begriff „Kristall“ vom 
griechischen wort krystallos 
abstammt und auch soviel wie 
„Eis“ bedeutet, gibt es jetzt 

zusätzlich das Kristallpaket, 
das u  a  4 winter-Kompletträ-
der, Eiskratzer mit handschuh, 
schneebesen, Enteisungs-
spray, rädereinlagerung und 
eine schutzhülle für die wind-
schutzscheibe beinhaltet  

für alle Kristallmodelle gilt 
der aktionszeitraum bis 
31  12  2009, aber auch nur 
so lange der vorrat reicht!
Die Birngruber Verkaufs-
profis freuen sich auf Ihren 
Besuch!

VW Verkaufsleiter Fritz Steiner, die VW Spezialverkäufer Christian Hummer, Lydia Lenger, Andreas Karl, Martin Rauscher, Karl 
 Rauscher, Skoda Verkaufsleiter Peter Kalchhauser, Skoda Spezialverkäufer Peter Niederleithner, die SEAT-Spezialverkäufer  Gerhard 
Stulik und Stefan Danner.
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,,ist das ein schöner tag“ - mit 
diesem lied begrüßte am 19  
oktober eine fröhliche Kinder-
schar die vielen gäste anläss-
lich der Eröffnung des neuen 
gföhler Kindergartens  das 
ökologische vorzeigeprojekt 
beherbergt derzeit 110 Kinder 
in sechs gruppen  ,,wir haben 
rund 2,7 mio  Euro investiert, 
um unseren Kindern eine 

bestmögliche ausbildungsba-
sis zu schaffen“, berichtete 
bürgermeister Karl simlinger, 
der dieses projekt mit viel per-
sönlichem Einsatz vorangetrie-
ben hatte  zudem wurden in 
wirtschaftlich schweren zeiten 
viele aufträge gerade auch an 
die heimische wirtschaft er-
teilt 
planer ing  Erwin Krammer 

sprach zu idee und ausfüh-
rung des projektes, Kindergar-
tenleiterin Eva lechner stellte 
gruppen und mitarbeiterin-
nen vor 
landesrätin mag  johanna 
mikl-leitner gratulierte zum 
gelungenen werk und eröff-
nete 
unter den zahlreichen gästen 
befanden sich auch nr-abg  
anna höllerer, labg  josef 
Edlinger, bezirkshauptmann 
dr  werner nikisch, Kindergar-
teninspektorin martha denk, 
bürgermeister von nachbar- 
und regionsgemeinden sowie 
viele Eltern von Kindergarten-
kindern und eine große schar 
interessierter 
nach dem kirchlichen segen 
durch stadtpfarrer mag  tho-
mas pichler lud die gemeinde 
zu einem gemütlichen beisam-

mensein  Eine Kammermu-
sikgruppe des musikvereins 
gföhl sorgte für den musika-
lischen rahmen 
mit einer besonderen geste 
stellte sich sparkassen-vor-
standsdirektor franz denk ein: 
die sparkasse gföhl privatstif-
tung spendete 80 000 Euro 
für den neuen Kindergarten 

sEGEN für NEUEN KiNdErGartEN
Nach nur einem Jahr Bauzeit wurde am 19. Oktober 2009 der neue sechsgruppige Gföhler Kindergarten mit 
einem großen Fest von Landesrätin Mag. Johanna Mikl-Leitner eröffnet. 

Landesrätin Mag. Johanna 
Mikl-Leitner eröffnete.

Das ökologische Vorzeigeprojekt fügt sich hervorragend in das 
Siedlungsgebiet ein.

E. HUBER – DIE AUGENFACHGESCHÄFTE IN GFÖHL UND LANGENLOIS

3550 Langenlois, Kirchenplatz 8, Tel. 02734/3111

• mit großem Angebot für jede preisklasse
• mit fachmännischer Meisterberatung
• mit kostengünstigen Serviceleistungen

Optik – Geschenkartikel – Werkstätte
3542 gföhl, Langenloiser straße 6, tel. 02716/8624

Augenoptik – Kontaktlinsen – Hörakustik – Uhren – Schmuck
3542 gföhl, pollhammerstraße 4, www.optik-huber.at

• mit kulanten Garantieleistungen
•  die geschäfte mit vielen Geschenkideen

für zufriedene Kunden

nach dem umbau – mit vie-
len gföhler professionisten 
– eröffnete Erhard huber am 
Kirchenplatz 8 in langenlois 
ein modernes fachgeschäft 
mit service- und reparatur-

werkstätte  dort bietet er 
uhren und schmuck nam-
hafter marken, zeitgemäße 
augenoptik und hörgeräte 
im schalldicht ausgestatteten 
hörgeräteakustik raum 

Erhard Huber freut sich mit seinen Eltern und Mitarbeiterinnen über 
das gelungene, modern gestaltete neue Geschäftshaus in Langenlois.

oPtiK hUbEr NUN 
aUch iN laNGENlois
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aus dem rathaus

Modern und hell: die neuen Gruppenräume Ein Chor der Kindergartenkinder gestaltete die Eröffnungsfeier.

Weitläufiger AbenteuerspielplatzViel Platz für Entfaltungsmöglichkeiten.

Der Reinerlös der verkauften 
Produkte wird heuer zur För-
derung von pflegebedürftigen 
Kindern, die an MPS erkrankt 
sind, verwendet.
MPS ist eine langsam fort-
schreitende, sehr schmerz-
hafte, tödliche Stoffwechsel
erkrankung, die zu schweren 
Skelettveränderungen und 
Wachstumsstörungen führt.
Dem Ferienhaus in Liebnitz 
bei Raabs/Thaya, dem „Liese 
Prokop Erlebnishaus“ mit The-
rapiemöglichkeiten, kommt 
diese Spende zu Gute.
Auch Regionaldirektor Erich 
Fragner von der Sparkasse 
Waldviertel-Mitte stellt die 
Geschäftsstelle  Gföhl und 
sich auch heuer wieder in 
den Dienst der guten Sache. 
Vom 25. bis 27. November 

findet in den Räumlichkeiten 
der Sparkasse Gföhl während 

der Öffnungszeiten der Ad-
ventmarkt statt, bei dem die 

angeführten Produkte ange-
boten werden. 

4. Adventmarkt in der Sparkasse 
Bereits seit Monaten arbeitet die Familie Heinz  daran, dass auch der 4. Adventmarkt – so wie schon in den 
Vorjahren – ein voller Erfolg wird. Mit liebevoll bemalten Keramikartikeln möchten sie damit bereits vor der 
Adventzeit Freude und Weihnachtsstimmung in die Herzen der Besucher bringen.
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aus dem rathaus

Klares Bekenntnis der „Zuagroasten“: Monika Tiefenbacher, 
Anita Winge-Geringer, Gottfried Harrauer, Ing. Leo Dick (v. l.)

Wohnen im Waldviertel: Gföhl ist dabei.

Die Feuerwehren der Gemeinde Gföhl stellten in einem histori-
schen Block Einsatzgeräte von damals vor.

Getreideernte in früherer Zeit

Bürgermeister Karl Simlinger, Christiane Simlinger, NRAbg. 
Anna Höllerer und NRAbg. Ewald Sacher

Nostalgischer Rückblick: so wurde in früheren Jahren die Ernte 
durchgeführt.

stadtfest und festzug
20 Jahre Stadt und 40 Jahre Großgemeinde waren Anlass für ein dreitägiges Fest 
vom 25. bis 27. September. Höhepunkt war der große Festzug.

DVD’s von Stadtfest und 
Festzug können im Rat-
haus Gföhl (Bürgerser-
vice) bezogen werden.

Damen-, Herren- & Kinderfrisör · Fußpflege · Solarium

Diabetische Fußpflege • Nagelstudio

3542 Gföhl, Kremser Straße 1

Tel. 02716/8113
www.salon-stastny.at

BONUS
bei jedem Einkauf

von einem
SP-Pflegeprodukt

€ 3,-

✂

JETZT besondere PFLEGE …!
Machen Sie Ihre Haare winterfit.
Mit der richtigen Pflege!
Team Stastny berät Sie gerne, welches 
Shampoo und welche Pflege für Ihren 
Haar-Hauttyp passend sind.

Gültig bis 31.12.2009
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schulen

€10,-

Gutschein
im Wert von

3542 Gföhl 
Zwettler Straße 17 
Tel. 02716/6349-0, Fax DW 4
schuhe@mold.at
www.mold.at

Einlösbar bei Kauf ab € 75,-. Nicht gültig bei reduzierter Ware. Nicht in bar 
ablösbar. Bar- oder Bankomatzahlung. Einlösbar nur bei Schuhe Mold in Gföhl,
Zwettler Straße 17. Gültig bis 31.12.2009.

gutschein 180x125 mm:Layout 1  11.11.2009  12:00 Uhr  Seite 1

„Wir wollen informieren, sen-
sibilisieren und wachrütteln, 
das geht aber nur mit Unter-
stützung der Eltern“, meinte 
Franz Schuster, Chef der Po-
lizeiinspektion Spitz, bei der 
hochinteressanten Informati-
onsveranstaltung am 8. Okto-
ber im Stadtsaal Gföhl.
Hauptschulen (Gföhl, Alb-
rechtsberg, Spitz, Rastenfeld), 
Polizei (Gföhl, Rastenfeld, 
Spitz) und Elternverein luden 
dazu ein.
Mag. Gabriele Peterschofsky-
Orange, Jugendanwältin des 
Landes NÖ, appellierte  für 
Rechte (,,Es gibt auch ein 
Recht auf Erziehung“), aber 
auch Pflichten der Kinder und 
forderte die Vorbildwirkung 
der Eltern ein.
Bezirkspolizeikommandant 
Manfred Matousovsky lud die 
Gemeinden und Veranstalter 

zur aktiven Zusammenarbeit 
ein: „Wir müssen uns schon 
im Vorfeld einer Veranstal-
tung gemeinsam Gedanken 

machen.“ Marina Bittermann 
(Polizei Gföhl) berichtete in 
eindrucksvoller Weise über 
Gefahren der Kriminalität 

durch Handy und Internet (z.B. 
Happy Slapping, Cyberbulling, 
Plattformen, etc.).

Unsere Jugend ist „o.k.“
Im Rahmen der Aktion „Jugend ok“ gaben Polizei und Fachleute wichtige Tipps für Eltern und Lehrer.

Vizebürgermeisterin Ludmilla Etzenberger, HS-Direktor Helmut Schaffer (Els), Bürgermeister Karl 
Simlinger, Franz Schuster (Polizei Spitz), Bürgermeisterin Ingrid Kleber (Albrechtsberg), HS-Direk-
tor Hans-Ulrich Swoboda (Gföhl), Marina Bittermann und Franz Koppensteiner (Polizei Gföhl), 
Mag. Gabriele Peterschofsky-Orange, Obstlt. Manfred Matousovsky (Polizei-Bezirkskdo. Krems), 
Karl Simlinger (Polizei Rastenfeld), Bürgermeister Franz Aschauer (Jaidhof).
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feuerwehr

Den kirchlichen Segen er-
hielt am 16. August das neue 
Kleinlöschfahrzeug der FF 

Hohenstein im Rahmen einer 
stimmungsvollen Feldmesse.
Bgm. Karl Simlinger und LAbg. 

Josef Edlinger lobten die Akti-
vitäten der funktionierenden 
Dorfgemeinschaft in Hohen-

stein. Landesfeuerwehrrat 
Walter Harauer dankte der FF 
Hohenstein für die verlässliche 
Einsatzbereitschaft und zeich-
nete deren Kommandanten 
HBI Ernst Bretterbauer mit dem 
Verdienstzeichen 2. Klasse des 
NÖ Landes-Feuerwehrverban-
des aus.
Kommandant Bretterbauer 
dankte Land NÖ, Stadt Gföhl, 
den Feuerwehrmitgliedern 
und der Bevölkerung von Ho-
henstein für die große Unter-
stützung bei der Finanzierung 
des Kleinlöschfahrzeuges, so-
wie dem Dorferneuerungsver-
ein und der Familie Werner bei 
Vorbereitung und Durchfüh-
rung dieser Feier.
Die Patenschaft für das mo-
derne Löschfahrzeug hatte 
Komm.Rat Rudolf Penn über-
nommen.

Hohenstein versteht zu feiern
Kirchlicher Segen für das neue Kleinlöschfahrzeug der FF Hohenstein, Auszeichnung für verdienstvollen 
Feuerwehrkommandanten.

Sitzend v.l. n. r.: Elfriede Ecker, Hildegard Messaros, Vbgm. Ludmilla Etzenberger, Gerlinde Penn, 
Ute Bachschwöll und Waltraud Werner; dahinter: Ernst Feichtinger, Bgm. Karl Simlinger, Pfarrer 
Dalimil Zitko, KR Rudolf Penn, Kdt. Ernst Bretterbauer, LAbg. Josef Edlinger, Landesfeuerwehrrat 
Walter Harauer und Polizei-Kdt. Franz Koppensteiner
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aUs dEm rathaUs

WassErzählEr sElbst ablEsEN
Auch heuer erfolgt die Wasserzählerablesung ausschließlich durch die Meldung des Liegenschafts-
eigentümers mittels einer Ablesekarte (Zählerstandsmeldung). 

diese ablesekarte wird mit der 
abgabenvorschreibung des 4  
Quartals im november 2009 
mitgeliefert 
die meldung des zählerstan-
des ist ab 14.11.2009 auch 
über das Internet: www.
gfoehl.gv.at oder per E-
Mail an: monika.ernst@
gfoehl.gv.at möglich 
bis spätestens 15  dezember 
2009 sind die Karten mit dem 
selbst abgelesenen zähler-
stand wieder an die gemeinde 
zurück zu senden (das porto 
zahlt die gemeinde!) 
sollten sie nicht in der lage 
sein, ihren zähler selbst abzu-
lesen, rufen sie uns an und 
wir werden ihnen behilflich 
sein (tel  02716/6326-18, frau 
monika Ernst) 
falls bis 15  dezember 2009 
keine zählerstandsmeldung 

bei der gemeinde einlangt, er-
folgt auch keine jahresabrech-
nung  in solchen fällen wird 
die laufende pauschale weiter 
vierteljährlich vorgeschrieben 
und erst anlässlich der nächs-

ten ablesung bzw  des alle 
fünf jahre vorgeschriebenen 
zählerwechsels abgerechnet 
grundsätzlich sollte jeder lie-
genschaftseigentümer jährlich 
den zählerstand ablesen  die 

jährliche wasserablesung ist 
auch eine Kontrolle für sie  sie 
können damit einen allfälligen 
mehrverbrauch (ev  durch eine 
defekte wasserleitung, etc ) 
sofort erkennen und geeig-
nete maßnahmen setzen 

KiNdErGartEN-
EiNschrEibUNG
die Einschreibung für den 
neuen sechsgruppigen Kin-
dergarten gföhl für das Kin-
dergartenjahr 2010/2011 
findet am mittwoch, 9  no-
vember und donnerstag, 
10  dezember, jeweils von 
14 bis 16 uhr im Kindergar-
ten gföhl, Kreuzgasse 20, 
statt  die Erziehungsberech-
tigten aller zweieinhalb- bis 
fünfjährigen Kinder werden 
persönlich verständigt 

A venga mehr - KIA!A venga mehr - KIA!A venga mehr - KIA!A venga mehr - KIA!A venga mehr - KIA!A venga mehr - KIA!

unsere aktuellen vorführmodelle zu Toppreisen: 
KIA Sportage Active 2,0 CRDi DPF 4WD „Pilot‘‘
EZ 2009, Diesel, 9.000 km, 120 PS, Grau

€ 24.300 

KIA cee‘d 1,6 CRDi motion DPF
EZ 2009, Diesel, 10.100 km, 90 PS, Rot

€ 17.100 

KIA Soul 1,6 CRDi motion DPF
EZ 2009, Diesel, 4.500 km, 116 PS, Silber

€ 17.600 

KIA cee‘d 1,4 CvvT motion
EZ 2009, Benzin, 9.550 km, 90 PS, Weiß

€ 15.290

3542 Gföhl · Gewerbepark 9 · Tel: 02716/76665 · Fax: Dw 20
e-mail: office@auto-gruber.at · www.auto-gruber.at

AUTO GRUBER Verkauf · Eintausch
Kredit · Werkstätte

Vorschau: Anfang 2010 kommt der neue 
KIA venga nach Gföhl.

Neugierig?
Wir informieren Sie gerne näher! 



14 / TREFF.PUNKT.GFÖHL

personalia

Der 21-jährige setzte sich 
dabei gegen 25 Konkurren-
ten aus aller Welt durch und 
sicherte sich so bei den 40. 
,,World Skills Festivals“ sensa-
tionell Gold im Beruf des Sani-
tärinstallateurs.
,,Ich habe mir zwar von Beginn 
an einen Stockerlplatz erhofft, 

aber am dritten Tag dachte ich 
schon, dass es vorbei wäre“, 
zog Claus nüchterne Bilanz. 
Dabei gelang es ihm sogar sei-
nen ärgsten Widersacher, ei-
nen Koreaner, der sich bereits 
zwei Jahre auf die Weltmeis-
terschaft vorbereiten konnte, 
zu schlagen.
,,Ich danke allen, die mir Ge-
legenheit zur Teilnahme ge-
geben haben, vor allem aber 
meiner Ausbildungsfirma Kug-
ler in Gföhl“, zeigte sich der 
frischgebackene Weltmeister 
dankbar und vergaß dabei 
auch nicht, seinen wichtigsten 
,,Lehrgesellen“, bei denen er 
das Handwerk seit 2003 er-
lernte, sowie seinem Lehrer 
und Ausbildner in der Berufs-
schule in Zistersdorf, Christian 
Weiss, und Johann Mayer-
hofer, der das österreichische 

Team in Kanada betreute, zu 
danken.
Die Stadtgemeinde Gföhl or-
ganisierte einen würdigen 
Empfang beim Ortseingang 
in der Langenloiser Straße: 
Bürgermeister Karl Simlinger 
und Mitglieder des Gemein-
derates freuten sich mit dem 
sympathischen jungen Mann, 
hießen ihn mit Transparenten 
und von zahlreichen Gföhlern 
unterstützt willkommen und 
geleiteten ihn im ,,Triumph-
zug“ zum Rathaus, wo offiziell 
gratuliert wurde.
,,Weltmeisterlich“ setzte Claus 
Weber dann auf dem Firmen-
gelände in Gföhl mit dem 
Hubschrauber zur Landung 
an (ein Geschenk von Kolle-
gen und Firma), wo Prokurist 
Rudolf Simlinger den Festakt 
eröffnete.

Mit Claus Weber feierten 
seine Eltern Elisabeth und Jo-
sef Weber, Firmeneigentümer 
KR Wilfried und Inge Kugler, 
LAbg. Josef Edlinger, Bürger-
meister Karl Simlinger mit 
Stadt- und Gemeinderäten, 
Ing. Herbert Urbanich (Lan-
desinnungsmeister), Johannes 
Dojan (Lehrlingswart), Direk-
tor Ing. Ludwig Wickenhauser 
(Berufsschule Zistersdorf), WK-
Obmann Gottfried Wieland, 
Wirtschaft-Aktiv-Obmann 
Ernst Zierlinger, AK-NÖ-Vi-
zepräsident Markus Wieser, 
Metal ler-Gewerkschafter 
Günter Steindl, Sparkassen-
Vorstandsdirektor Franz Denk, 
Doris Schartner (AK Krems) 
und viele andere. Die Gföhler 
Musikkapelle, deren Mitglied 
Claus Weber ist, gratulierte 
mit einem Ständchen.

Weltmeister kommt aus Gföhl
,,Gold für Österreich“! Mit dieser SMS berichtete Claus Weber bescheiden an die Eltern über seinen Erfolg 
bei der Berufsweltmeisterschaft, die vom 2. bis 6. September in Calgary (Kanada) stattgefunden hat.

Technikchef Hermann Veigel, Karl Gleißner, Claus Weber und 
Robert Hausleitner

Christian Weiss, Direktor Ing. Ludwig Wickenhauser, Alexander 
Fuchs, Claus Weber, Thomas Steinbauer, Johann Mayerhofer, 
Karl Gleißner und Michael Koller

Raffrol lo-Aktion: -10 % vom 28. 11. -  19. 12. 2009

Wimmer Wohnen GmbH - 3542 Gföhl - Langenloiser Straße 53 - T. 02716/6464 - Fax Dw. 18
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sErvicE

Vorweihnachtszeit
in Ihrer Apotheke – 
 Drogerie in Gföhl

Freude – Gesundheit – Wohlbefi nden

APOTHEKE – DROGERIE z. Hl. ANDREAS · 3542 Gföhl
Tel.: 02716/6453 · Fax.: 02716/6453-30 · E-Mail: office@apogfoehl.at · www.apogfoehl.at

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 7.30 – 12 Uhr, Montag bis Freitag 14 – 18 Uhr

Das Team Ihrer Apotheke 
im Ort ist immer für Sie da 
und berät Sie sofort!

liebe Einwohner!
da ihre gemeinde zu unse-
ren betreuungsbezirken zählt, 
möchten wir ihnen einen klei-
nen Einblick in unsere arbeit 
geben und ihnen gleichzeitig 
wichtige informationen zu-
kommen lassen   
Es werden immer wieder Kat-
zen, hunde und andere haus-
tiere vermisst oder auch ge-
funden  bitte machen sie eine 
meldung bei ihrer gemeinde 
oder bei ihrer zuständigen 
polizeistelle  und vergessen 
sie nicht im tierschutzhaus 
Krems unter der telefonnum-
mer 02732/84720 anzurufen  
Es ist uns ein großes anliegen 
entlaufene tiere wieder ihren 
besitzern zurück zu geben  
weiters möchten wir darauf 
hinweisen, dass seit dem jahr 

2005 eine allgemeine Kastra-
tionspflicht für Katzen besteht 
(auch für bauernhofkatzen!)  
denn nur so kann eine unkon-
trollierte vermehrung und eine 
ansteckung verschiedener 
Katzenkrankheiten vermieden 
werden 
Ein weiterer punkt ist die ver-
pflichtende chip-registrierung 
ihrer hunde  jeder hund muss 
bis Ende des jahres gechipt 
und registriert werden um im 
notfall jederzeit identifiziert 
werden zu können 
für weitere informationen 
schauen sie doch auf unsere 
internetseite (www tierheim-
krems at) oder kommen sie 
persönlich zu uns ins tierheim 
(franziskusstraße 11, 3500 
Krems) 

Tierschutzverein Krems

abgabepflichtig ist jeder, der 
im gemeindegebiet einen 
über 3 monate alten hund 
hat  der Erwerb eines hundes 
ist binnen einem monat durch 
den hundehalter der abga-
benbehörde schriftlich anzu-
zeigen  der zuzug mit einem 
hund in das gemeindegebiet 
ist binnen einem monat der 
abgabenbehörde schriftlich 
anzuzeigen 
ab dem jahr 2010 beträgt die 
hundeabgabe für den nutz-
hund 6,54 Euro und für alle 
anderen hunde 20 Euro 
als nutzhunde gelten ua  
hunde, die zur bewachung 
von einzelstehenden ge-
bäuden, wenn diese von der 
nächstgelegenen geschlosse-
nen siedlung mehr als 100 m 
entfernt sind, dienen 

Kennzeichnung mit
Mikrochip
weiters müssen laut tier-
schutzgesetz bis 31  dezem-
ber 2009 alle hunde mittels 
mikrochip gekennzeichnet 
und gemeldet werden  die 
meldung ist derzeit im wege 
der bezirkshauptmannschaft, 
Körnermarkt 1, 3500 Krems 
(persönlich, mittels brief, fax: 
02732/9025-30651 oder 
per E-mail: veterinaer bhkr@
noel gv at) oder über die tier-
ärzte bei den meldestellen 
 animaldata com oder petcard 
möglich  die Kosten bei der 
bezirkshauptmannschaft be-
laufen sich auf 19,70 Euro 

Nähere Infos: stadtgemeinde 
gföhl, friederike haiderer, tel  
02716/6326-12

iNformatioNEN für tiErfrEUNdE
iNformatioN dEs 
 tiErschUtzhEimEs KrEms

hiNWEis für hUNdEbEsitzEr 
 bEtrEffENd mEldUNG:
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WErbUNG

ElectronicPartner

TV - Video - HiFi - Telecom - PC/Multimedia
Elektroinstallationen - Blitzschutz - Fachwerkstätte
3542 Gföhl, Wurfenthalstraße 9, Telefon 02716/86 74-0, Fax 02716/86 74-4
3493 Hadersdorf/Kamp, Kremserstraße 10, Telefon 02735/2404, Fax 02735/2404-4
e-mail: elektro@zierlinger.at oder im Internet www.zierlinger.at

EP:Zierlinger

TOP-FACHBERATUNG & SERVICE

Walter Lehmerhofer aus Gföhl setzt 
auf die  kompetenten Mitarbeiter, die 
Fachberatung und den zuverlässigen 

 Service bei EP:Zierlinger

HILFSBEREIT – FREUNDLICH – KOMPETENT
EP: ist die Qualitätsmarke für anspruchsvolle Kunden, die weit mehr wollen als nur ein günstiges Angebot. Das bieten 
wir  Ihnen natürlich auch – aber mit allen Dienstleistungen, die dazu gehören. Wir sind erst zufrieden, wenn Sie es sind! 
Um  diesen Anspruch zu erfüllen, werden unsere Mitarbeiter regelmäßig in ihren jeweiligen Aufgabenbereichen geschult.

An den Weihnachts-
Einkaufsamstagen 
zusätzlich geöffnet
von 13 bis 17 Uhr!

Wir garantieren Ihnen – neben einem breiten Sortiment aller namhaften Hersteller – professionelle Beratung, umfangreiche 
Dienstleistungen und vor allem faire Preise. Außerdem profitieren Sie bei vielen Produkten von unseren individuellen Dienst-
leistungen.

Karl Probst Martin Bauer

Tamara Köck Franz Steindl

Andreas Tiefenbacher Robert Geistberger
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gföhler wirtschaft aktiv

www.gfoehler-wirtschaft.at

Bitte vormerken: Letzte monatliche 
Verlosung am Wochenmarkt am
Samstag, 5. 12. 2009, um 11.00 Uhr

Hauptverlosung am Samstag, 19. 12. 2009, 
um 11.00 Uhr am Gföhler Wochenmarkt

Bisher wurden folgende Gewinner gezogen, die am 19. 12. 2009 um 11.00 Uhr am Wochen-
markt bei der Schlussverlosung dabei sind: 

Anna Liebhart, Jaidhof; Hermine Höllerer, Allentsgschwendt; Roswitha Kampleitner, Gföh-
leramt; Maria Simlinger, Gföhleramt; Elfriede Mayr, Schiltern; Eva Böhm, Gföhl; Stefan Dörr, 
Lichtenau; Elisabeth Ritzmaier, Gföhl; Marianne Top, Jaidhof; Alfred und Leopoldine Langtha-
ler, Gföhleramt; Eva Oberbizer, Obermeisling; Franz Kletzl, Großmotten; Andrea Strohmayer, 
Albrechtsberg; Helene Loidl, Gföhl; Elfriede Mayr, Wurschenaigen; Isabelle Fuchs, Reittern; 
Brigitta Flesch, Gföhl; Monika Schleritzko, Gföhl; Michaela Schwarz, Jeitendorf; Elfriede 
Mayr, Schiltern; Gertraud Hackl, Loiwein; Martin Bauer, Kapelln; Inge Bauer, Eisengraben; 
Otto Geitzenauer, Gföhl; Berta Mayerhofer, Pallweis; Claudia Zeller, Gföhl; Maria Schattauer, 
Eisengraberamt; Michaela Schwarz-Klafl, Moritzreith; Otto Kloiber, Gföhl; Erna Pappen-
scheller, Loiwein; Daniela Steyrer, Gföhl; Helga Dubsky, Obermeisling; Walter Enzinger, Ei-
sengraberamt; Helma Huber, Gföhl; Brigitte Schlögl, Jaidhof; Ferdinand Neugschwendtner, 
Ober-Tautendorferamt; Wilhelmine Nimpf, Moritzreith; Hermann Öhlzelt, Untermeisling; Petra 
Schuster, Gföhleramt; Rupert Bull, Gföhl; Elfriede Schmöger, Gföhl; Elsa Brandtner, Gföhl; 
Elfriede Buhl, Eisenbergeramt; Helga Vollkran, Gföhl; Ewald Zierlinger, Meislingeramt; Brigitte 
Hasslmayer, Nöhagen; Hermine Feyertag, Schiltingeramt; Helga Simlinger, Kudlichgasse; 
Katharina Denk, Obergrünbach; Manfred Mayerhofer, Gföhl; Margit Einsiedler, Garmanns; 
Ramona Pemmer, Gföhl; Hermine Anissin, Schiltern; Rene Fuchs, Eisengraberamt; Karl 
Buchinger, Eisengraberamt; Michaela Hauer, Eisengraben; Monika Pfeiffer, Preinreichs; Fritz 
Sommer, Gföhl; Helene Baldt, Gföhl; Paula Sauer, Gföhleramt; Ines Heinreichsberger, Gföhl; 
Christine Hagmann, Brunn/Walde; Gery Janusz, Idolsberg; Adolfine Simlinger, Eisengraber-
amt; Katja Lintner-Mandl, Senftenbergeramt; Maria Fürlinger, Gföhl; Martina Feichtinger, 
Seeb; Herta Auferbauer, Gföhl; Hedwig Zehetgruber, Gföhl; Claudia Schübl, Gföhl; Helma 
Huber, Gföhl; Manfred Aigner, Eisengraberamt; Elisabeth Mandl, Königsalm; Carina Höllerer-
Pappenscheller, Gföhl; Erwin Dörr, Rastenfeld; Martina Martin, Taubitz; Petra Schuster, Gföh-
leramt; Christa Hörmann, Gföhl; Regina Hahn, Eisengraberamt; Erika Kargl, Thurnberg; Bri-
gitte Tiefenbacher, Jaidhof; Leopoldine Futterknecht, Eisengraberamt; Christine Handlgruber, 
Eppenberg; Anna Summer, Gföhl; Martina Hahn, Gföhl; Margit Braun, Gföhl; Sandra Sonn-
leithner, Gföhl; Martha Tiefenbacher, Gföhleramt; Miriam Sommer, Gföhl; Maria Aschauer, 
Gföhleramt; Edith Allinger, Großmotten;  Johann Stocker, Gföhl; Martin Bauer, Kapelln; Ingrid 
Keusch, Gföhl, Renate Schulz, Gföhl;  Eva Ederer, Gillaus; Elisabeth Czerwenka, Senften-
berg; Gerlinde Hintenberger, Preinreichs; Elfriede Lackner, Gföhl; Monika Denk, Pallweis; 
Erika Riegler, Gföhl; Maria Münzberg, Gföhl; Birgit Pell, Gföhl; Petra Geitzenauer, Lengenfel-
deramt; Maria Tiefenbacher, Eisengraben;  Karin Fichtinger, Untermeisling; Katharina Denk, 
Obergrünbach; Hermine Seif, Gföhl; Manuela Eder-Ettenauer, Gföhl; Herta Auferbauer, Gföhl; 
Margarete Handlgruber, Seeb; Helene Löw, Krumau; Eva Matschiner, Gföhl; Ernest und Hilda 
Weber, Preinreichs; Cornelia Bernleitner, Albrechtsberg; Petra Gruber, Rastbach; Kerstin 
Flöck, Gföhleramt; Elisabeth Stocker, Rastbach; Erna Weber, Gföhl, Eltrude Schmöger, Gföhl. 

Doppelt gewinnen mit der  
gföhler Einkaufskarte
Die Gföhler Wirtschaft Aktiv bietet allen Kunden den Treuepass in 
Form der Gföhler Einkaufskarte.  Am Jahresende 2009 können Sie 
wertvolle Preise und als Hauptpreis einen KIA Rio gewinnen. 

Mit Unterstützung von
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gföhler wirtschaft aktiv

Gesellschaft mbH.

Die top-geschenkidee aus gföhl
Schenken Sie Gföhler Gulden – die attraktive Geschenkmünze der Gföhler Wirtschaft Aktiv

Schon seit einigen Jahren hat 
sich die Geschenkmünze der 
Gföhler Wirtschaft zu einem 
beliebten Präsent für alle An-
lässe „gemausert“. Der Gföh-
ler Gulden hat einen Wert von  
€ 10,–. Ein attraktives Ge-
schenksackerl wertet die Gabe 
zusätzlich auf.
Er ist bares Geld wert und in 
allen Mitgliedsbetrieben der 
Gföhler Wirtschaft Aktiv ein-
zulösen.
Alle Mitgliedsbetriebe führen 

den Gföhler Gulden auch 
selbst und Sie können diese 
Münze dort auch entspre-
chend erstehen.
Falls Sie jedoch eine größere 
Anzahl Gföhler Gulden erwer-
ben wollen, empfehlen wir die 
Waldviertler Bank und Spar-
kassen AG in Gföhl bzw. bit-
ten wir um entsprechende Re-
servierung in jedem Geschäft 
Ihrer Wahl. Wir hoffen, Ihnen 
das Schenken damit etwas zu 
erleichtern.

J ahres     v er  l o s u n g
Samstag, 19. 12. 2009 ab 10 Uhr am Gföhler Wochenmarkt

Verlosung der
Gföhler Einkaufskarte

Hauptgewinn: 1 KIA Kleinwagen im Wert von € 11.000,–
und weitere wertvolle Preise

Samstag, 28. november 2009

A n d r e a s m a r k t
Ganz gföhl ist marktplatz
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sport

Bei den 11. World Masters 
Championships in Atlanta 
(Georgia, USA) war Peter Chu-
dik (UNION Judo Raika Krems) 
als einziger Niederösterreicher 
mit zwei weiteren Judokas aus 
Oberösterreich und Tirol die 
einzigen Vertreter Österreichs.
An den Start gingen verteilt 
an vier Wettkampftagen 600 
Kämpfer aus 44 Nationen. Pe-
ter Chudik kämpfte in der Al-
tersklasse M8 (65-69 Jahre) in 
der Gewichtsklasse bis 66 kg 
und hatte zwei Japaner und 
zwei Amerikaner als Gegner 
und erreichte dabei die Silber-
medaille.
Damit ist es ihm in der 42-jäh-
rigen Judolaufbahn das erste 
Mal gelungen, Vizeweltmeis-
ter zu werden.
Als Draufgabe kämpfte er am 
letzten Wettkampftag noch in 

seiner Altersgruppe in der of-
fenen Klasse. Dort traf er auf  
Judokas von 66 kg bis 100 
kg. Peter Chudik konnte als 
„leichtester“ Kämpfer zusätz-
lich zu seiner Silbermedaille 
eine Bronzemedaille mit nach 
Hause nehmen.

Seine größten Erfolge:
2001: Int. Seniorenturnier 
Wien (Gold); 2003: Senio-
ren-EM in Ungern (Bronze); 
2005: Senioren-WM Toronto 
(Bronze); Senioren-EM London 
(2 x Bronze); 2006: Int. Rumä-
nische Seniorenmeisterschaft 
in Timisoara (Gold); 2008: 
Int. Öst. Judo-Seniorenmeis-
terschaften (Silber); 2009: Se-
nioren-WM (RFJ) in Sindelfin-
gen (Bronze); World Masters 
Championships in Atlanta, 
USA (Silber).

Peter Chudik ist Vizeweltmeister
Seit 42 Jahren ist Peter Chudik aus Untermeisling (Gemeinde Gföhl) ein begeisterter Judoka. Heuer krönte er 
seine Leistung mit einer Silbermedaille.

Peter Chudik krönte seine 42-jährige Judo-Laufbahn mit zwei 
Medaillen bei den World Masters Championships.



Die nächste kostenlose fundierte Grund-
ausbildung, zertifi ziert durch die NÖ Lan-
desakademie, beginnt am 16. Januar 2010 
in Krems und Gföhl, sie dauert bis 19. Juni 
2010, jeweils 9 bis 17 Uhr, an folgenden 
Seminartagen:

• 16. und 23. Jänner 2010
• 12., 13. und 20. Februar 2010
• 5. und 12. März 2010
• 9., 23. und 24. April 2010
• 7. und 21. Mai 2010
• 11. und 19. Juni 2010

Themenbereiche wie Entwicklungspsy-
chologie, Fundamente der Kommunika-
tion, Spielanregungen und erzieherische 
Tipps sowie organisatorische Grundlagen 
werden in der fundierten pädago gischen 
Ausbildung behandelt.

2. zwergerl-Faschingsfest für Kinder (0-3 Jahre) und ihre Eltern
Mittwoch, 20. Jänner 2010, von 9 bis 10.30 Uhr, im Pfarrheim Gföhl

Singen, Spielen und der Kasperl kommt!

Ernest-Thum-Str. 3, 3542 Gföhl, Tel. 0676/83844671 • Bürozeiten: Di 8-12 Uhr • Regionalleitung: Mag. Irmela Stroh-Schally
E-Mail: tamue.gfoehl@stpoelten.caritas.at, www.tagesmuetter.caritas-stpoelten.at

Herzlich Willkommen
im Büro der

3500 Krems 
Mitterweg 10A
T: 02732 706 40
www.hypolandesbank.at

Neu ist, dass die Tagesmütter in Gföhl und 
Krems eine Fortbildung zur Festegestalte-
rin für Kinder absolvieren können. Diese 
befähigt sie dann sich als „Tagesmutter für 
Kinderfeste“ zu nennen und im  Rahmen 
der Caritas Tagesmütter Kinderfeste durch-
zuführen. Alle dafür notwendigen Materia-
lien werden zur Verfügung gestellt und das 
 pädagogische Wissen erlernt.
Dank der großzügigen Unterstützung der 
Hypolandesbank als erstem Sponsor un-
ter der Leitung von bernhard Gintenstor-
fer, Geschäftsstellendirektor der Filiale am 
Landesklinikum Krems und Ansprech-
partner in allen Finanzierungsfragen, ist 
es möglich, mit diesem Projekt zu begin-
nen. Wenn Sie Interesse haben, an diesem 
Projekt mitzuarbeiten, so wenden Sie sich 
an uns.

Tagesmütter mobile mamis

Margit Fürlinger 
aus Pallweis: 
Altersgruppe 0-10 
Jahre

Anita Stagl aus 
Jaidhof: fl exibel 
für alle Alters-
gruppen

Cornelia Habeler 
aus Großmotten: 
Schwerpunkt 
Natur & Tier

Inge Lorenz aus 
Großmotten: 
Nachmittags-
betreuung/Lern-
unterstützung

Magdalena Prock: 
ist ausgebildete 
Kindergärtnerin

Andrea Kainrath: 
mobil und fl exibel

Martina Schweit-
zer aus Gföhl: für 
Vorschulkinder 
und Schulkinder

Suchen Sie eine Tagesmutter oder mobile mami, die zu Ihnen nach Hause kommt?
Folgende Frauen haben derzeit freie Plätze:

Im Regionalbüro erhalten Sie alle weiteren Informationen. Ein Anruf genügt. Um Förderungen vom Land kann jederzeit angesucht werden.

Wollen Sie selbst Tagesmutter oder mobile mami werden?

Pilotprojekt „Feste feiern mit Kindern“ startet in Gföhl und Krems

Mag. Irmela Stroh-Schally, Regionalleiterin 
der Caritas Tagesmütter mit Geschäftsstel-
lendirektor Bernhard Gintenstorfer.
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rotes kreuz

Der plötzliche Herztod er-
eilt jährlich mehr als 15.000 
Menschen in Österreich. Viele 
dieser Todesfälle passieren auf 
der Straße, in Supermärk-ten, 
Sportstätten und auch in öf-
fentlichen Gebäuden.
Leid kann verhindert werden, 
wenn rasch die Frühdefibrilla-
tion durch Ersthelfer durchge-
führt wird. Deshalb wird auf 
Initiative der Rot-Kreuz-Orts-
stelle Gföhl ein Defibrillator im 
Wert von 2.277 Euro von der 
Sparkasse Waldviertel-Mitte 
Bank AG  Gföhl finanziert 
und im Eingangsbereich des 
Sparkassengebäudes statio- 
niert.
Das Gerät ist leicht zu bedie-
nen. Gesucht werden noch 
engagierte Bürger, die sich 
zum Ersthelfer ausbilden las-
sen. In nur 6 Stunden können 
alle Interessierten die wesent-

lichen Maßnahmen zur Wie-
derbelebung theoretisch und 
praktisch erlernen. Die Kosten 
für die Ausbildung übernimmt 
das Rote Kreuz. 
Jeder kann helfen – ist ein De-
fibrillator innerhalb von 2-3 
Minuten zur Stelle, weil ein 
ausgebildeter Ersthelfer die 
Situation erkennt und entspre-
chend mit dem Gerät handelt, 
so steigt die Überlebenswahr-
scheinlichkeit des Notfall-Pati-
enten auf bis zu 70%!

Information und An
meldung zur Ersthelfer- 
Ausbildung bei Orts-
stellenleiter Ing. Wer-
ner Hagmann, Tel. 
0664 6157009, oder 
Ortsstellenleiter-Stell-
verteter Erich Hagmann, 
Tel. 0676 9766691.  

Rotes Kreuz Gföhl installiert 
Defi Und sucht Ersthelfer

Die Rot Kreuz Ortsstelle Gföhl installiert demnächst in der Spar-
kasse einen Defibrillator. Gesucht werden engagierte Bürger, 
die sich in 6 Stunden zum Ersthelfer ausbilden lassen.

An der Schütt 40, 3500 Krems
Tel. 02732/79670-0, Fax DW -20
office@schiner.at, www.schiner.at

wir gestalten und drucken IHRE
weihnachtskarten
neujahrskarten
schreibtischunterlagen
stehkalender
wandkalender
postkarten
heurigenkalender
taschenkalender
veranstaltungsdrucksorten
personalisierte Aussendungen
sämtliche drucksorten auch in kleinstauflagen!

Weihnachten
naht mit grossen

Schritten
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aus dem rathaus

Bis 30. 11. 2009 bieten wir Ihnen 2 Stück hochwertige VARILUX* Markengleitsichtgläser in allen Materialien 
(Physio, Panamic, Comfort, Libety usw.) zum halben Preis. Der SOFORT-SCHÄRFE-EFFEKT und die 
SCHNELLVERTRÄGLICHKEITSGARANTIE versprechen eine Gewöhnung an Ihr individuell gefertigtes 
Gleitsichtglas innerhalb kürzester Zeit. 

Wenn Sie Wert auf Markenqualität zum Bestpreis legen, beraten wir Sie gerne und
führen auch einen Sehtest zur Bestimmung Ihrer aktuellen Werte durch. 

Bis 30. 11. 2009 bieten wir Ihnen 2 Stück hochwertige VARILUX* Markengleitsichtgläser in allen Materialien 
SOFORT-SCHÄRFE-EFFEKT und die 

 versprechen eine Gewöhnung an Ihr individuell gefertigtes 

Wenn Sie Wert auf Markenqualität zum Bestpreis legen, beraten wir Sie gerne und

DIESER HERBST GARANTIERT GUTE AUSSICHTEN: 

50% AUF                 MARKENGLEITSICHTGLÄSER

HUBER
AUGENOPTIK 3550 LANGENLOIS •  K IRCHENPLATZ 8  •  02734/31 1 1 -2  •  OPTIK-HUBER.AT

+ +
 +

GUTSCHEIN
 FÜR 

EIN
 GRAT

IS-B
RILLEN-

REIN
IG

UNGSSET

+ +
 +3550 Langenlois · Kirchenplatz 8 · 02734/3111-2 · Optik-huber.at

3542 Gföhl · Pollhammerstr. 4 · 02716/6050

Mit Auszeichnung hat Petra Aschauer am 9. November die 
Fachprüfung für Standesbeamte absolviert.

Die Zufahrt zu einzelnen Häusern der Siedlung Seeb bei 
Untermeisling wurde deutlich ausgeschildert.

Die Hochwasserschutzmaßnahmen am Reislingbach in 
Moritzreith/Rastbach bedeuten Schutz für die Anrainer.

Vielversprechend sind die Aufschlussbohrungen für einen 
neuen Horizontalbrunnen für die WVA Gföhl in Untermeisling.

Das Regenwasser-Versickerungsbecken in der Gföhler 
Kreuzgasse steht kurz vor der Fertigstellung.

Gesprengt werden muss beim Hochwasser-Rückhaltebecken 
„Scheiben“, das 15.500 m3 Aufnahmevermögen haben wird.



ANDREASMARKT Samstag,
28. November 2009

Stützpunkt für lose Likra Milchviehfutter:�
Likra MV2 und Limukra SM 33-K/S

- Zustellung in Silo-LKW
- ab Lager:� lose und Big-Bag

Bei Bestellung von Milchviehfutter am Andreasmarkt gibt es 1 Überraschungsgeschenk!

Aktion gestreifte Sonnenblumen

30 kg statt € 19,5 
 
 jetzt nur € 17,40

Freilandfutter, 25 kg..................................... € 17,25
Streusalz fein, schnell wirkend, 50 kg.... € 10,60  
Streusalz grob, länger wirksam, 50 kg....€   7,75
Streusplitt, 30 kg, ...........................................€  4,50

Der Winter steht vor der Tür

Assmann-Mehle -  Qualität die überzeugt!
Weizenmehle glatt (480, 700), griffig (480), 
Dunst (480) bzw. Roggenmehle,  
Brotmehl (960), Vorschuß (500)  
Zucker (10, 25, 50 kg), Salz (10, 50 kg)

Für den Haushalt

Achtung Jäger!

- Likra- und MFM-Wildfutter
- Apfeltrester
- diverse Getreide

Unser Renner im Programm:�

- Wildfutter gemischt mit LIKRA W 30 Plus,  
  diverse Getreide, Apfeltrester, Ölschrote

Hundefutter-Aktion
Bei Kauf von 1 Sack 
Hundefutter erhält  
jeder Käufer am 28.11.2009  
1 Hundehalsband     GRATIS!

bei Getreide, Soja- und Rapsschrot

Lose ab Lager, Big-Bag und gesackt Zustellungen 
möglich.

Fragen Sie nach den günstigen Monatspreisen!
Gutschein-Aktion für Linzer Star, Pro, Plus, Top
und Tip im 600 kg Big Bag.

Diesel-Tankstelle - mit Schlüssel (gegen Kaution) 

SILO-LKW Zustellung

Düngereinlagerung nach Marktlage

Rübenschnitte-Einlagerung  
November und Dezember

Tanken Sie Diesel um € 1,- pro 100 Liter billiger!

GETREIDE  ALTERNATIVEN  DÜNGER  PFLANZENSCHUTZ  
LIKRA-,    MFM-,    MARSTALL-    U.    BIO-    FUTERMITTEL
HEIZÖLE - DIESEL   -   BIO-BRENNSTOFFE - HOLZ - KOHLE 
INNOTEG-PRODUKTE     -     BAUSTOFFE    -    TENNISSAND
SCHOPF-HYGIENE   -   HG-PRODUKTE    -   BLUMENERDEN

GETREIDE  ALTERNATIVEN  DÜNGER  PFLANZENSCHUTZ  
LIKRA-,    MFM-,    MARSTALL-    U.    BIO-    FUTERMITTEL
HEIZÖLE - DIESEL   -   BIO-BRENNSTOFFE - HOLZ - KOHLE 
INNOTEG-PRODUKTE     -     BAUSTOFFE    -    TENNISSAND
SCHOPF-HYGIENE   -   HG-PRODUKTE    -   BLUMENERDEN

3542  Gföhl                                      Körnermarkt  5
Tel. 02716/6320                            Fax 02716/6320-14
www.schmoeger.at              office@schmoeger.at
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verkehr

Pöggstall

Ybbs

Ottenschlag

Melk

Krems

Drosendorf

weitra

Zwettl

Gföhl

Horn

Gmünd

Karlstift

rastenfeld

Kottes

Arbesbach

Gutenbrunn

Ysper /
Altenmarkt

waidhofen
a.d. thaya

Vitis

Heidenreichstein

Allentsteig

Bf Göpfritz

lichtenau

Kautzen

0 5 10 15 202,5
km

HollabrunnGroß-
gerungs

Krumau
a. Kamp

litschau

retz

raabs
a.d. thaya

Schrems

Franz-Josef-
Bahn

Franz-Josef-
Bahn

Westbahn

Umsteigepunkte
auf die Schiene

Umsteigepunkte
auf die Hauptlinien

Umsteigepunkte
Zwischen linien

Buslinien - Hauptachsen

Buslinien - Zubringer

2h - takt
+ Frühverkehr

2h - takt
+ Frühverkehr

3 Kurspaare

3 Kurspaare

2h - takt

3 Kurspaare

3 Kurse

3 Kurspaare 3 Kurspaare

2h - takt
selektiv

2h - takt

2h - takt
selektiv

2h - takt
+ Frühverbindungen

3 Kurspaare
6 Kurspaare

3 Kurspaare

3 Kurspaare

3 Kurspaare
2h - takt

5 Kurspaare

4h - takt

8 Kurspaare

4 Kurspaare

2h - takt
selektiv

KONZePt - ÖFFeNtlICHer VerKeHr wAlDVIertel Quelle: 
Technisches Büro für Verkehrswesen – DI Rittler Christian, VOR-GmbH

Buskonzept 
Waldviertel: 
Start am 14. 
Dezember 2009
•  Eine der beiden Hauptach-
sen führt von Gmünd über 
Schrems, Vitis, Zwettl, Ras-
tenfeld und Gföhl (Haltestelle 
Hauptplatz) nach Krems (und 
zurück).
•  Ein Zubringer führt von Ot-
tenschlag/Kottes über Lich
tenau nach Gföhl, ein zweiter 
von Krumau nach Gföhl. 
•  Für die rasche Umstiegsmög-
lichkeit von den Zubringerbus-
sen auf den Hauptbus wird in 
Richtung Krems die Haltestelle 
bei der Sparkasse aktiviert und 
in Richtung Gmünd die Halte-
stelle bei der Apotheke wieder 
eingerichtet.
•  Erstmals werktägige öffent-
liche Verkehrsversorgung ab-
seits der Bahn: verkehrt Mon-
tag bis Freitag wenn Werktag, 
auch an Werktagen in den 
Ferien.

Krems - Gföhl - rastenfeld - Zwettl - Vitis - Schrems - Gmünd
Wiesel Wiesel Wiesel Wiesel

ÖBB aus Ri Wien (Krems Bf) 06:38 08:55 10:54 12:54 14:54 16:54 17:59 18:55
Krems Bahnhof 07:00 09:00 11:00 13:00 15:00 17:00 18:04 19:00

Krems Wachaubrücke │ │ │ 12:42 │ │ 15:39 16:39 │ 17:39 │ │

Gföhl Hauptplatz 07:22 09:22 11:22 12:58 13:22 15:22 15:55 16:55 17:22 17:55 18:26 19:22

rastenfeld Bundesstrasse 07:36 09:36 11:36 13:12 13:36 15:36 16:09 17:09 17:36 18:09 19:36

Zwettl Kampbrücke P&R 07:48 09:48 11:48 13:26 13:48 15:48 16:23 17:23 17:48 18:23 19:48

Zwettl Busbahnhof 07:52 09:52 11:52 │ 13:52 15:52 │ │ 17:52 │ 19:52

Großglobnitz Hauptplatz 08:03 10:03 12:03 │ 14:03 16:03 │ │ 18:03 │ 20:03

Vitis Hauptschule 08:17 10:17 12:17 │ 14:17 16:17 │ │ 18:17 │ 20:17

Schrems Busbahnhof 05:15 08:28 10:28 12:28 │ 14:28 16:28 │ │ 18:28 │ 20:28

Schrems Fa Ergee 05:17 08:30 10:30 12:30 │ 14:30 16:30 │ │ 18:30 │ 20:30

Gmünd Schremser Straße 05:24 08:37 10:37 12:37 │ 14:37 16:37 │ │ 18:37 │ 20:37

Gmünd Bahnhof 05:27 08:40 10:40 12:40 13:54 14:40 16:40 16:51 17:51 18:40 18:51 20:40

ÖBB in Ri Wien (Gmünd Bf) 05:31 09:13 11:14 13.14 15:14
Gmünd Schubertplatz 05:30 08:43 10:43 12:43 14:43 16:43 18:43 20:43

km/Tag h

km/Kurs 8,9 89,7 89,7 89,7 89,7 89,7 89,7 19,6 89,7 656,4

Gmünd - Schrems - Vitis - Zwettl - rastenfeld - Gföhl - Krems
Wiesel Wiesel Wiesel Wiesel

Gmünd Schubertplatz 04:12 05:30 07:14 09:14 11:14 13:14 15:14 17:14 19:14
ÖBB aus Ri Wien (Gmünd Bf) 12:47 14:47 16.47 19:06
Gmünd Bahnhof 04:15 05:18 05:48 05:33 06:18 07:04 07:17 09:17 11:17 13:17 15:17 17:17 19:17

Gmünd Schremser Straße 04:18 │ │ 05:36 │ │ 07:20 09:20 11:20 13:20 15:20 17:20 19:20

Schrems Fa Ergee 04:25 │ │ 05:43 │ │ 07:27 09:27 11:27 13:27 15:27 17:27 19:27

Schrems Busbahnhof 04:27 │ │ 05:45 │ │ 07:29 09:29 11:29 13:29 15:29 17:29 19:29

Vitis Hauptschule 04:38 │ │ 05:56 │ │ 07:40 09:40 11:40 13:40 15:40 17:40 19:40

Großglobnitz Hauptplatz 04:50 │ │ 06:08 │ │ 07:52 09:52 11:52 13:52 15:52 17:52

Zwettl Bauhof P&R 04:57 05:46 06:16 06:15 06:46 07:32 07:59 09:59 11:59 13:59 15:59 17:59

Zwettl Busbahnhof * 05:01 │ │ 06:29 │ │ 08:03 10:03 12:03 14:03 16:03 18:03

rastenfeld Bundesstrasse 05:17 05:58 06:28 06:45 06:58 07:44 08:19 10:19 12:19 14:19 16:19 18:19

Gföhl Hauptplatz 05:31 06:16 06:13 06:43 06:59 07:13 07:59 08:33 10:33 12:33 14:33 16:33 18:33

Krems Wachaubrücke │ │ 06:29 06:59 │ 07:29 08:15 │ │ │ │ │ │

Krems Bahnhof 05:53 06:38 07:21 08:55 10:55 12:55 14:55 16:55 18:55
ÖBB in Ri Wien (Krems Bf) 05:58 06:44 07:26 09:03 11:03 13:03 15:03 17:03 19:03

wA 1 (1901) 

Krems - Gföhl - rastenfeld - Zwettl - Vitis - Schrems - Gmünd
Wiesel Wiesel Wiesel Wiesel

ÖBB aus Ri Wien (Krems Bf) 06:38 08:55 10:54 12:54 14:54 16:54 17:59 18:55
Krems Bahnhof 07:00 09:00 11:00 13:00 15:00 17:00 18:04 19:00

Krems Wachaubrücke │ │ │ 12:42 │ │ 15:39 16:39 │ 17:39 │ │

Gföhl Hauptplatz 07:22 09:22 11:22 12:58 13:22 15:22 15:55 16:55 17:22 17:55 18:26 19:22

rastenfeld Bundesstrasse 07:36 09:36 11:36 13:12 13:36 15:36 16:09 17:09 17:36 18:09 19:36

Zwettl Kampbrücke P&R 07:48 09:48 11:48 13:26 13:48 15:48 16:23 17:23 17:48 18:23 19:48

Zwettl Busbahnhof 07:52 09:52 11:52 │ 13:52 15:52 │ │ 17:52 │ 19:52

Großglobnitz Hauptplatz 08:03 10:03 12:03 │ 14:03 16:03 │ │ 18:03 │ 20:03

Vitis Hauptschule 08:17 10:17 12:17 │ 14:17 16:17 │ │ 18:17 │ 20:17

Schrems Busbahnhof 05:15 08:28 10:28 12:28 │ 14:28 16:28 │ │ 18:28 │ 20:28

Schrems Fa Ergee 05:17 08:30 10:30 12:30 │ 14:30 16:30 │ │ 18:30 │ 20:30

Gmünd Schremser Straße 05:24 08:37 10:37 12:37 │ 14:37 16:37 │ │ 18:37 │ 20:37

Gmünd Bahnhof 05:27 08:40 10:40 12:40 13:54 14:40 16:40 16:51 17:51 18:40 18:51 20:40

ÖBB in Ri Wien (Gmünd Bf) 05:31 09:13 11:14 13.14 15:14
Gmünd Schubertplatz 05:30 08:43 10:43 12:43 14:43 16:43 18:43 20:43

km/Tag h

km/Kurs 8,9 89,7 89,7 89,7 89,7 89,7 89,7 19,6 89,7 656,4

Gmünd - Schrems - Vitis - Zwettl - rastenfeld - Gföhl - Krems
Wiesel Wiesel Wiesel Wiesel

Gmünd Schubertplatz 04:12 05:30 07:14 09:14 11:14 13:14 15:14 17:14 19:14
ÖBB aus Ri Wien (Gmünd Bf) 12:47 14:47 16.47 19:06
Gmünd Bahnhof 04:15 05:18 05:48 05:33 06:18 07:04 07:17 09:17 11:17 13:17 15:17 17:17 19:17

Gmünd Schremser Straße 04:18 │ │ 05:36 │ │ 07:20 09:20 11:20 13:20 15:20 17:20 19:20

Schrems Fa Ergee 04:25 │ │ 05:43 │ │ 07:27 09:27 11:27 13:27 15:27 17:27 19:27

Schrems Busbahnhof 04:27 │ │ 05:45 │ │ 07:29 09:29 11:29 13:29 15:29 17:29 19:29

Vitis Hauptschule 04:38 │ │ 05:56 │ │ 07:40 09:40 11:40 13:40 15:40 17:40 19:40

Großglobnitz Hauptplatz 04:50 │ │ 06:08 │ │ 07:52 09:52 11:52 13:52 15:52 17:52

Zwettl Bauhof P&R 04:57 05:46 06:16 06:15 06:46 07:32 07:59 09:59 11:59 13:59 15:59 17:59

Zwettl Busbahnhof * 05:01 │ │ 06:29 │ │ 08:03 10:03 12:03 14:03 16:03 18:03

rastenfeld Bundesstrasse 05:17 05:58 06:28 06:45 06:58 07:44 08:19 10:19 12:19 14:19 16:19 18:19

Gföhl Hauptplatz 05:31 06:16 06:13 06:43 06:59 07:13 07:59 08:33 10:33 12:33 14:33 16:33 18:33

Krems Wachaubrücke │ │ 06:29 06:59 │ 07:29 08:15 │ │ │ │ │ │

Krems Bahnhof 05:53 06:38 07:21 08:55 10:55 12:55 14:55 16:55 18:55
ÖBB in Ri Wien (Krems Bf) 05:58 06:44 07:26 09:03 11:03 13:03 15:03 17:03 19:03

wA 1 (1901) 

Krems - Gföhl - rastenfeld - Zwettl - Vitis - Schrems - Gmünd
Wiesel Wiesel Wiesel Wiesel

ÖBB aus Ri Wien (Krems Bf) 06:38 08:55 10:54 12:54 14:54 16:54 17:59 18:55
Krems Bahnhof 07:00 09:00 11:00 13:00 15:00 17:00 18:04 19:00

Krems Wachaubrücke │ │ │ 12:42 │ │ 15:39 16:39 │ 17:39 │ │

Gföhl Hauptplatz 07:22 09:22 11:22 12:58 13:22 15:22 15:55 16:55 17:22 17:55 18:26 19:22

rastenfeld Bundesstrasse 07:36 09:36 11:36 13:12 13:36 15:36 16:09 17:09 17:36 18:09 19:36

Zwettl Kampbrücke P&R 07:48 09:48 11:48 13:26 13:48 15:48 16:23 17:23 17:48 18:23 19:48

Zwettl Busbahnhof 07:52 09:52 11:52 │ 13:52 15:52 │ │ 17:52 │ 19:52

Großglobnitz Hauptplatz 08:03 10:03 12:03 │ 14:03 16:03 │ │ 18:03 │ 20:03

Vitis Hauptschule 08:17 10:17 12:17 │ 14:17 16:17 │ │ 18:17 │ 20:17

Schrems Busbahnhof 05:15 08:28 10:28 12:28 │ 14:28 16:28 │ │ 18:28 │ 20:28

Schrems Fa Ergee 05:17 08:30 10:30 12:30 │ 14:30 16:30 │ │ 18:30 │ 20:30

Gmünd Schremser Straße 05:24 08:37 10:37 12:37 │ 14:37 16:37 │ │ 18:37 │ 20:37

Gmünd Bahnhof 05:27 08:40 10:40 12:40 13:54 14:40 16:40 16:51 17:51 18:40 18:51 20:40

ÖBB in Ri Wien (Gmünd Bf) 05:31 09:13 11:14 13.14 15:14
Gmünd Schubertplatz 05:30 08:43 10:43 12:43 14:43 16:43 18:43 20:43

km/Tag h

km/Kurs 8,9 89,7 89,7 89,7 89,7 89,7 89,7 19,6 89,7 656,4

Gmünd - Schrems - Vitis - Zwettl - rastenfeld - Gföhl - Krems
Wiesel Wiesel Wiesel Wiesel

Gmünd Schubertplatz 04:12 05:30 07:14 09:14 11:14 13:14 15:14 17:14 19:14
ÖBB aus Ri Wien (Gmünd Bf) 12:47 14:47 16.47 19:06
Gmünd Bahnhof 04:15 05:18 05:48 05:33 06:18 07:04 07:17 09:17 11:17 13:17 15:17 17:17 19:17

Gmünd Schremser Straße 04:18 │ │ 05:36 │ │ 07:20 09:20 11:20 13:20 15:20 17:20 19:20

Schrems Fa Ergee 04:25 │ │ 05:43 │ │ 07:27 09:27 11:27 13:27 15:27 17:27 19:27

Schrems Busbahnhof 04:27 │ │ 05:45 │ │ 07:29 09:29 11:29 13:29 15:29 17:29 19:29

Vitis Hauptschule 04:38 │ │ 05:56 │ │ 07:40 09:40 11:40 13:40 15:40 17:40 19:40

Großglobnitz Hauptplatz 04:50 │ │ 06:08 │ │ 07:52 09:52 11:52 13:52 15:52 17:52

Zwettl Bauhof P&R 04:57 05:46 06:16 06:15 06:46 07:32 07:59 09:59 11:59 13:59 15:59 17:59

Zwettl Busbahnhof * 05:01 │ │ 06:29 │ │ 08:03 10:03 12:03 14:03 16:03 18:03

rastenfeld Bundesstrasse 05:17 05:58 06:28 06:45 06:58 07:44 08:19 10:19 12:19 14:19 16:19 18:19

Gföhl Hauptplatz 05:31 06:16 06:13 06:43 06:59 07:13 07:59 08:33 10:33 12:33 14:33 16:33 18:33

Krems Wachaubrücke │ │ 06:29 06:59 │ 07:29 08:15 │ │ │ │ │ │

Krems Bahnhof 05:53 06:38 07:21 08:55 10:55 12:55 14:55 16:55 18:55
ÖBB in Ri Wien (Krems Bf) 05:58 06:44 07:26 09:03 11:03 13:03 15:03 17:03 19:03

wA 1 (1901) 

Pöggstall
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Ottenschlag
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Gföhl
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Gmünd
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Kottes
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Gutenbrunn

Ysper /
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lichtenau
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0 5 10 15 202,5
km

HollabrunnGroß-
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Krumau
a. Kamp

litschau

retz

raabs
a.d. thaya

Schrems

Franz-Josef-
Bahn

Franz-Josef-
Bahn

Westbahn

Umsteigepunkte
auf die Schiene

Umsteigepunkte
auf die Hauptlinien

Umsteigepunkte
Zwischen linien

Buslinien - Hauptachsen

Buslinien - Zubringer

2h - takt
+ Frühverkehr

2h - takt
+ Frühverkehr

3 Kurspaare

3 Kurspaare

2h - takt

3 Kurspaare

3 Kurse

3 Kurspaare 3 Kurspaare

2h - takt
selektiv

2h - takt

2h - takt
selektiv

2h - takt
+ Frühverbindungen

3 Kurspaare
6 Kurspaare

3 Kurspaare

3 Kurspaare

3 Kurspaare
2h - takt

5 Kurspaare

4h - takt

8 Kurspaare

4 Kurspaare

2h - takt
selektiv

KONZePt - ÖFFeNtlICHer VerKeHr wAlDVIertel Quelle: 
Technisches Büro für Verkehrswesen – DI Rittler Christian, VOR-GmbH
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polizei

In Österreich besteht Winter-
reifenpflicht zwischen 1. No-
vember und 15. April – mit 
dem ausdrücklichen Zusatz: 
„Bei winterlichen Fahrverhält-
nissen“. Wer im Winter mit 
Sommerreifen unterwegs ist, 
geht ein hohes Risiko ein. Vor 
allem die eigene Sicherheit 
und die der anderen Verkehrs-
teilnehmer ist in Gefahr. Auch 
der Versicherungsschutz kann 
gefährdet sein, wenn man 
trotz Eis und Schnee mit Som-
merpneus weiterfährt.
Immer wieder taucht die Frage 
auf, wie es mit dem Versiche-
rungsschutz aussieht, wenn 
man mit Sommerreifen im 
Winter einen Unfall verur-
sacht. Entgegen anderslau-
tenden Gerüchten gilt grund-
sätzlich: Den Schaden des 
Unfallopfers bezahlt die Kfz-
Haftpflichtversicherung natür-

lich immer – auch dann, wenn 
nicht jahreszeitgemäße Reifen 
aufgezogen waren. Anders 
ist die Situation bei der Voll-
kaskoversicherung: Wer bei-
spielsweise mit Sommerreifen 
ins verschneite Hochgebirge 
fährt, handelt unter Umstän-
den grob fahrlässig. Sollte es 
bei solchen Bedingungen zu 
einem Unfall kommen, droht 
der Verlust des Versicherungs-
schutzes. 
Die Winterreifenpflicht besagt, 
dass Lenker von Pkw, Kombis 
oder Lkw bis zu 3,5 t ihr Fahr-
zeug nur dann in Betrieb neh-
men dürfen, wenn an allen 
Rädern Winterreifen montiert 
sind. Wenn die Fahrbahn mit 
einer zusammenhängenden 
oder nicht nennenswert un-
terbrochenen Schnee- oder 
Eisschicht bedeckt ist, sind 
auch Schneeketten an den 

Antriebsrädern ausreichend. 
Wer sich nicht an die Winter-
reifenpflicht hält, muss mit 
einer Strafe zwischen 35 und 
5.000 Euro rechnen. 
Winterreifen sind nicht nur 
wegen des gröberen Profils 
empfehlenswert. Bei 80 km/h 
ist der Bremsweg mit Sommer-
reifen auf verschneiter Fahr-
bahn um 60 % länger! Der 
Grund: Winterreifen bestehen 
aus einer speziellen Gummi-
mischung, die bei kalten Tem-
peraturen für bessere Haftung 
des Wagens auf der Straße 
sorgt. Auch das Lamellenprofil 
bietet besseren Halt in Kurven 
und ein sicheres Bremsver-
halten. Reifenexperten raten, 
Winterpneus, die weniger als 
vier Millimeter Profil haben 
oder älter als sechs Jahre alt 
sind, durch neue zu ersetzen. 
Quelle: www.kommunal.at

wichtige Infos
Sommerreifen im Winter - Versicherungsschutz?

Vorsicht bei 
Haustür
geschäften
In letzter Zeit häufen sich im 
Bereich Gföhl und Rastenfeld 
Vorfälle mit Hausierern, die 
vorwiegend älteren Personen 
diverse Waren (Geschirr, Bett-
wäsche, Messer etc.) zu weit 
überhöhten Preisen anbieten 
und verkaufen, wobei es sich 
meist um minderwertige Wa-
ren handelt. 
In so einem Fall wird angera-
ten, solche Personen nicht ins 
Haus zu lassen bzw. unverzüg-
lich die Polizei zu verständigen.  
Sollte jemand Beobachtungen 
gemacht haben oder machen, 
ist es auch sehr hilfreich, das 
Kennzeichen dieser „Hausie-
rer“ zu notieren. 
Zweckdienliche Hinweise 
nimmt jede Polizeiinspek-
tion entgegen: Polizeiins-
pektion Gföhl, Tel. 059133-
3441, Polizeiinspektion Ras-
tenfeld, Tel. 059133-3449.
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aus dem rathaus

STRABAG AG, Direktion AD - Straßenbau
Bereich Waldviertel
A - 3532 Rastenfeld 206
Tel. +43 (0)28 26 / 211 02 - 0, Fax DW 12 Anton Traunfellner GesmbH

Erlaufpromenade 32 – 34, 3270 Scheibbs

traunfellner

Die 17.500. Blutspenderin in Gföhl ist Elisabeth Schödl. Josef 
Völker war Nr. 17.499, Erwin Schildorfer Nr. 17501.

Die Bürgermeister Karl Simlinger und Franz Aschauer ehrten 
langjährige Blutspender.

Ein neuer Regen- und Schmutzwasserkanal wurde in der Krem-
ser Straße verlegt.

Zum 15-jährigen Bestehen der Caritas Werkstatt Gföhl gratu-
lierte auch Landesrätin Mag. Johanna Mikl-Leitner.

Jubiläums-Blutspende

Kanalbau Kremser strasse

langjährige blutspender geehrt

15 Jahre Caritas Werkstatt

Beim Herbst-Blutspendetag am 
20. September in Gföhl gab es 
gleich mehrere Gründe zum 
Feiern: So wurde die 17.500. 
Blutspenderin bei Gföhler Ak-
tionen (Elisabeth Schödl) ge-
ehrt, verdienstvolle Blutspen-
der erhielten Auszeichnungen 
und zum Blutspendetag selbst 
kamen über 300 Freiwillige.

Die Bürgermeister Karl Sim-
linger (Gföhl) und Franz 
Aschauer (Jaidhof) sowie Or-
ganisationsreferentin Irene 
Gallee (Blutspendezentrale) 
überreichten die Ehrungen an: 
Josef Herndler, Obergrünbach 
(Verdienstmedaille in Gold mit 
Silbernem Lorbeerkranz für 
mehr als 125 Blutspenden); 

Leopoldine Gassner, Eisengra-
ben, Franz Kretz, Seeb, Johann 
Schödl, Gföhl, Franz Steindl, 
Gföhl und Josef Völker, Jaidhof 
(Verdienstmedaille in Gold für 
mehr als 100 Spenden); Horst 
Huber, Gföhl, und Edeltraud 
Riss, Eisengraben (Verdienst-
medaille in Silber für mehr als 
50 Spenden); Frieda Brenner, 

Gföhl, Leopoldine Gassner, 
Eisenbergeramt, Karl Medl, 
Felling und Edmund Schmidt, 
Gföhl (Verdienstmedaille in 
Bronze für mehr als 25 Spen-
den). Dankesurkunden erhiel-
ten die beiden Bürgermeister. 
Der nächste Blutspendetermin 
in Gföhl ist am 7. März 2010 
im Gasthaus Haslinger.
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aUs dEm rathaUs

zusammen mit 43 weiteren 
gemeinden haben wir für die 
zukünftige Entwicklung des 
waldviertels ein gemeinsames 
ziel  junge menschen in unse-
ren städten und gemeinden 
halten und neue bewohnerin-
nen für die region gewinnen  
durch klares aufzeigen der 
vorzüge des wohnstandortes 
waldviertel werden überal-
tete Klischees des waldviertels 
durchbrochen 
nach einer intensiven vor-
bereitungsphase haben die 
imagekampagne „wohnen im 
waldviertel“ und die vermark-
tung der immobilien in den 44 
projektgemeinden – also auch 
für unsere gemeinde - begon-
nen  mit waldviertelpur von 
31 08  – 02 09  am wiener 
heldenplatz und einer vielzahl 
an werbemaßnahmen in wien 

stellten wir die aktion erstmals 
vor  das feedback zum wohn-
standort waldviertel war über-
aus positiv  
Ein wichtiges werbemittel - 
der imagefolder – informiert 
über das „wohnen im wald-
viertel“  holen sie sich den 
neuen folder und werben sie 
damit für unsere gemeinde 
Ein zentrales medium der 
Kampagne ist das „wohnweb 
waldviertel“  Ein service für 
die immobiliensuche  
ab november werden wir auf 
www wohnen-im-waldviertel 
at zusätzlich vermitteln, was 
die region an vorzügen und 
angeboten zu bieten hat  wir 
machen unsere region virtuell 
erlebbar – und wir helfen den 
„besucherinnen“ den optima-
len wohnstandort zu finden 

Stolz auf die Region.
wir laden sie herzlich ein, uns 
als botschafterin und botschaf-
ter für das waldviertel zu un-
terstützen  schauen wir wie-
der bewusster hin  nehmen 

wir die Qualitäten unserer um-
gebung wahr  und berichten 
wir darüber  am stammtisch, 
im verein, bei den Kundinnen, 
am arbeitsplatz und bei vielen 
anderen gelegenheiten 

„WohNEN im WaldviErtEl“ ist iN!
44 Waldviertler Gemeinden, darunter auch die Stadtgemeinde Gföhl, nehmen an der Image- und 
 Vermarktungskampagne „Wohnen im Waldviertel“ teil.

Sie möchten Ihr Haus, Ihre Wohnung oder Ihr 
Grundstück kostenlos auf unserer Gemeinde- und 
Projekt-Homepage vermarkten?
Wir helfen Ihnen gerne!

Ansprechperson in der Gemeinde Gföhl:
Frau Monika Ernst, Tel. 02716/6326-18
Mail: monika.ernst@gfoehl.gv.at

3542 Gföhl
Oberes Bayerland 8

Tel. 02716/8510
Fax 85104
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soziales

Seit Donnerstag, 24. Septem-
ber 2009, steht das SOMA-
Mobil jeden Donnerstag in der 

Zeit von 11.00 Uhr bis 12.30 
Uhr auch in Gföhl (neuer Park-
platz in der Sparkassenstraße, 

rechts vom Arzthaus).
Menschen mit geringem Ein-
kommen können im SOMA 
transportbeschädigte, kurz vor 
Ende des Haltbarkeitsdatums 
stehende oder aus Überpro-
duktion stammende Waren zu 
geringen Preisen erwerben. 
Ausstellung für Einkaufspass 
beim Soma-Mobil: 
Für den Einkauf im SOMA ist 
ein eigener Pass erforderlich. 
Die Antragstellung erfolgt im 
Soma-Mobil unter Vorlage fol-
gender Unterlagen: 
• Einkommensnachweis aller 
im Haushalt lebenden Perso-
nen (Lohn- oder AMS-Bestäti-

gung, Pensions- oder Sozialhil-
febescheid),
• Meldenachweis 
• Kopie des Lichtbildausweises 
und Foto
Die Unterlagen werden im 
Soma-Mobil entgegengenom-
men, geprüft und wenn alles 
klar ist, erhält der Kunde eine 
Woche später in der jeweili-
gen Gemeinde seinen fertigen 
Soma-Pass. 
Wichtiger Hinweis: 
1. der Meldenachweis muss 
von der Gemeinde bestätigt 
sein,
2. Kopien von allen Unterla-
gen anfertigen

fahrbarer sozialmarkt hält 
jeden donnerstag in Gföhl

Al-Anon kann ihnen helfen 
und wahrt ihre Anonymität!

Meetings in ihrer Nähe:
• Jeden Freitag in der Thurn-
hofgasse 19 im Pfarrhof 
Horn,  AA-Meeting im sepa-
raten Raum. 
• Jeden Samstag um 18.30 
Uhr im Pfarrhof Heidenreich-
stein, gleichzeitig AA-Mee-
ting im separaten Raum.

Weitere Informationen, Mee-
tingkalender für ganz Öster-
reich etc. unter:
www.al-anon.at
info@al-anon.at

Kontakt und Auskünfte bei 
„Susi“, Tel. 0664/75041007, 
E-Mail: ninisu@ymail.com

Komm hin,  
es funktioniert!

TRINKT JEMAND IN IHRER 
UMGEBUNG ZU VIEL?
Die Al-Anon Familiengruppen bieten Rat und Hilfe 
für Angehörige und Freunde von Alkoholikern

Die Spielgruppe Gföhl bietet 
Kinderbetreuung in familiärer 
Atmosphäre für Kinder ab 1,5 
Jahren an. In kleinen Gruppen 
können die Kinder ihre ersten 
Erfahrungen außerhalb der Fa-
milie sammeln. Die Spielgruppe 

arbeitet nach vielfältigen an-
erkannten pädagogischen 
Konzepten und orientiert sich 
u. a. an den Grundsätzen von 
Maria Montessori. Es stehen 
gemütliche Gruppenräume, 
ein Bewegungsraum und ein 
großer Garten zur Verfügung. 
Öffnungszeiten Montag bis 
Freitag von 7.30 – 12.30 Uhr. 
Schnuppertage können jeder-
zeit gerne vereinbart werden 
(Telefon 02716/8815).

Spielgruppe Gföhl bietet familiäre 
Atmosphäre für kinder

Die Kinder der Spielgruppe 
Gföhl beim Keksebacken.
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neuerscheinung

wavenet
FUNKT IMMER & ÜBERALL!

Ab 19,90 pro Monat I hohe Übertragungsraten I 24 Stunden am Tag online I kein Telefonanschluss erforderlich

Jetzt 2 Monate gratis I Mehr: 0800 800 100
Aktionszeitraum 01.09.09 – 15.1.2010. Aktion gilt für alle Anträge, die zwischen 01.09.09 & 15.1.2010 bei kabelsignal eintreffen. In den ersten 2 Monaten wird das Grundentgelt des gewählten Produkts

nicht verrechnet. Aktion gilt nicht für Verträge, die vor 01.09.09 abgeschlossen wurden und die wavenet Station im Aktionszeitraum in Betrieb geht bzw. der Anschluss erfolgt. 

Breitband-Internet fürs Land.

anzg_standard_200_138_170709_wn:anzg_standard_200_138_170709_wn  20.07.2009  15:51 Uhr  Seite 1

Der vierte und damit vorläufig 
letzte Band der „Bezirkschro-
nik Gföhl“ von Ing. Friedrich 
Weber ist der Epoche 1981 – 
2008 gewidmet.

Nach den Gemeindezusam-
menlegungen Ende der 60-
iger, Anfang der 70-iger Jahre, 
umfasst das „Bezirksgebiet“ 
nunmehr die Gemeinden 
Gföhl, Jaidhof, Krumau, Lich-
tenau, Rastenfeld und St. Le-
onhard. Das politische, wirt-
schaftliche und gesellschaft-

liche Leben und die Entwick-
lung dieser sechs Gemeinden 
soll dargestellt und für spätere 
Generationen festgehalten 
werden. Aber auch Vorkomm-
nisse auf nationaler und in-
ternationaler Ebene werden 
eingebunden, um eine zeitli-
che Zuordnung herzustellen 
und wesentliche Faktoren der 
öffentlichen Wahrnehmung 
darzulegen.
Die Zeit ab 1981 ist politisch 
eine hoch aktive. Sowohl auf 
Bundes- als auch auf Gemein-
deebene stehen wesentliche 
Veränderungen an. So wird 
erstmals in der zweiten Repu-
blik, nach dem Abtreten von 
Bruno Kreisky, die FPÖ in eine 
Regierung aufgenommen. Die 
FPÖ tritt aber auch auf kom-
munaler Ebene verstärkt auf 
und bietet den Menschen eine 
Alternative zu den eingesesse-
nen Parteien. Damit ergibt sich 

ein großes Konfliktpotenzial, 
welches territorial sehr un-
terschiedlich ausgelebt wird. 
Der politische „Kampf“ um 
Einfluss und Macht nimmt 
zusehends zu und wird auch 
sehr emotional geführt. Die 
Lokalpresse berichtet zu die-
sem Zeitpunkt noch sehr aus-
führlich über die parteilichen 
Auseinandersetzungen.
Die stete wirtschaftliche Ent-
wicklung führt zu einem 
permanenten Anstieg der 
Beschäftigtenzahlen und der 
Wirtschaftskraft. Dies führt 
aber auch dazu, dass mit ei-
ner Konjunkturabschwächung 
und finanziellen Engpässen 
nicht mehr gerechnet wird, 
wodurch für zahlreiche Men-
schen in der zweiten Hälfte 
des Jahres 2008, angesichts 
der weltweiten Finanz- und 
Wirtschaftskrise, ein böses Er-
wachen erfolgt.

Auch in diesem Band wird 
dem „Alltagsleben“ große 
Aufmerksamkeit geschenkt 
um Entwicklung und gesell-
schaftliche Prozesse zu be-
schreiben, das Vereinsleben zu 
integrieren und auch so einem 
sozialen Aspekt nachzukom-
men. Damit sollen Vereinsle-
ben, Menschen die in Verant-
wortung für Gesellschaft und 
Allgemeinwohl standen, fest-
gehalten werden. Im Bereich 
der örtlichen Wirtschaft wer-
den Gewerbean- und -abmel-
dungen aus dem Amtsblatt 
angeführt. 

Die Chronik ist zum 
Preis von 50 Euro in der 
Volksbank Gföhl, der 
Trafik Bernhard, in der 
Papierhandlung Schnait 
sowie im Fachgeschäft 
Elisabeth Daniel erhält-
lich.

BEZIRKSCHRONIK GFÖHL – Band 4

Ing. Friedrich Weber
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Weihnachts-
Verkaufs
ausstellung
in der Caritas Werkstatt 
Gföhl, Feldgasse 13 und 
im neuen Caritas Ver-
kaufsladen Gföhl, Krem-
ser Straße 27
Sa, 21., und So, 22. Nov., 
9 bis 19 Uhr, Mo, 23. Nov., 
9 bis 17 Uhr.
Arbeiten von Menschen 
mit Behinderungen: Weih-
nachtskrippen, Advent-
kränze, Vasen, Blumen-
töpfe, Schals, Socken, 
Hauben, Bilder, Billets, Ge-
schenktaschen, Dekoartikel 
uvm., Kaffeehaus

November 2009
bis 1.	 Heuriger Fam. Prinz, Sinzendorfergasse 1, Gföhl
bis 8.	 Heuriger Fam. Ecker, Hohenstein 19
1.	 Allerheiligenfeier in Gföhl u. Meisling
4.	 „Lernen von der Mission“, 19.30 Uhr Pfarrheim 

(Kath. Bildungswerk)
6.-15.	 Heuriger Fam. Loidl, Gföhleramt 60
6.-22.	 Jungwein u. Martinigansl beim Heurigen 

Fam. Lanz, Gföhleramt 98
7.	 NÖ Heckentag 2009, Info: www.heckentag.at
8.	 Ganslessen, 12 Uhr, Gh Winkler, Gföhleramt,
	V orbestellung 02716/6468
9.-23.12.	 Koch’s Advent-Kerzen-Markt, Mittelberger

amt 19, Mo-Sa 8-17 Uhr, So 14-17 Uhr, 
Tel. 02716/8684, www.koch-kerzen.at

14.	 Weintaufe, 11 Uhr, am Hauptplatz beim 
Wochenmarkt

14.	 Herbstkonzert, 19.45 Uhr, Gh Braun 
Ein Konzert mit dem Männerchor „Liedertafel 
Senftenberg“ und dem „Gesang- und Orchester-
verein Gföhl“, mit anschließender Jungweinver-
kostung. Durch das Programm führt Ing. Ludwig 
Niederreiter – Eintritt frei! (Stadtgemeinde Gföhl, 
www.gfoehl.gv.at)

14.	 Antiquitätenflohmarkt im Stadtsaal, 9-16 Uhr, 
Info: 0699 11 452 961, www.buchgruber.com

15.	 Kleintiermarkt ab 8 Uhr, Gh Haslinger
15.	 Ganslessen, 12 Uhr, Gh Winkler, Gföhleramt,
	V orbestellung 02716/6468
22.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche
24.	 Eröffnungsabend anl. des 4. Adventmarktes, 

19 Uhr, in der Sparkasse, mit Weinverkostung vom 
Winzerhof Fischer, Senftenberg (KR Maria Luise u. 
Gerhard Heinz)

25.-27.	 4. Adventmarkt in der Sparkasse, während der 
Banköffnungszeiten (KR Maria Luise u. Gerhard 
Heinz)

26.	 Seniorennachmittag, 15 Uhr, Gh Haslinger, 
Jahreshauptversammlung, Vorstellung des 
Programmes 2010

28. 	 Andreasmarkt am Hauptplatz in Gföhl

28-29.	 Koch’s Creativ- & Infotage, Mittelbergeramt 19, 
Sa+So 10-17 Uhr, 02716/8684, www.koch-kerzen.at

Dezember
bis 23.	 Koch’s Advent-Kerzen-Markt, Mittelberger

amt 19, Mo-Sa 8-17 Uhr, So 14-17 Uhr, 
Tel. 02716/8684, www.koch-kerzen.at

2.	 Tag der offenen Tür in der Sport-Hauptschule 
Gföhl, Jaidhofergasse 18, 8-11 Uhr, Kinderpro-
gramm, Führungen, Vorführungen, Unterrichts
besuche, Buffet

3.	 Kochkurs „Gesunde, leichte Wohlfühlküche“ 
mit schmackhaften, saisonalen Rezeptideen, 
18 Uhr, in der Hauptschule Gföhl, Anmeldung bis 
spät. 27.11.2009, Tel. 02716/6326-12, Fr. Haiderer 
(Stadtgemeinde Gföhl)

3.	 Kindergottesdienst im Advent, 16.30 Uhr, im 
Pfarrheim

4.-6.	 Jubiläumsheuriger im Bauernladen anlässlich 
des 10-jährigen Bestehens

5.	 Nikolausfeier mit Kutschenfahrt, 18 Uhr,  
DEV-Haus (DEV-Hohenstein)

5.	 „Sing ma im Advent“, Adventveranstaltung 
der Singgemeinschaft der Bäuerinnen, 19.30 Uhr, 
Gh. Haslinger 

6.	 Adventkonzert, 14 Uhr, Pfarrkirche Obermeisling 
(Pfarrgemeinderat und Pfarrkirchenrat)

6.	 Adventkonzert, 15 Uhr, Pfarrkirche Gföhl 
(Musikverein) 

6.	 Nikolausfeier, 17 Uhr, Pfarrkirche (Pfarre)
7.	 Besuch des Göttweiger Advents, Abfahrt 

13 Uhr zum Adventsingen um 14.30 Uhr, Besich-
tigung Kaiserstiege, Besuch Adventmarkt am 
Fürstengang und Krippenschau (Seniorenbund)

8.	 Tagesausflug des  Pensionistenverbandes
9.	 Adventabend für Frauen, 19.30 Uhr im Pfarr-

heim (Kath. Frauenbewegung)
10.	 Kindergottesdienst im Advent, 16.30 Uhr, im 

Pfarrheim
12.	 Gewinnspiel-Verlosung, 11 Uhr, Hauptplatz 

(Gföhler Wirtschaft aktiv)

Zwettler
T i e f b a u

eine Zweigniederlassung der
Pittel+Brausewetter GmbH

3107 St. Pölten, Austinstraße 43-45
Tel.: 02742/361537, Fax DW 3390
e-mail: office@zwettler-tiefbau.at
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12.	 Theaterfahrt nach St. Pölten zu „Vinzenz und 
die Freundin bedeutender Männer“, Posse von 
Robert Musil, mit Nicole Beutler und Joseph Lorenz 
(Seniorenbund)

13.	 Koch’s Lucia-Tag = Tag der Kerze, Mittelberger
amt 19, 14-17 Uhr, jed. Besucher erhält Lucia Licht, 
www.koch-kerzen.at

16.	 Musikschulkonzert, 18 Uhr, Stadtsaal
17.	 Kindergottesdienst im Advent, 16.30 Uhr,  

im Pfarrheim
19.	 Senioren-Adventfeier, 14 Uhr, im Gh Braun mit 

dem Seniorinnenchor, dem Ehepaar Traxler und 
Beiträgen von Mitgliedern 

19.	 Adventmesse, 17 Uhr, Pfarrkirche Obermeisling, 
Fackelzug vorbei an den Adventfenstern nach 
Untermeisling, 18 Uhr Winterfeuer in Unter
meisling (Dick Wiese)

19.u.20.	 Punschstand am Hauptplatz (ÖVP mit Gföhler 
Wirtschaft)

20.	 Kleintiermarkt, ab 8 Uhr, Gh Haslinger
20.	 Koch’s Winzertag, Mittelbergeramt 19, 14-17 

Uhr, jeder Besucher erhält ab € 20,- Gutschein(e), 
www.koch-kerzen.at

24.	 Verteilen des Friedenslichtes, 10-17 Uhr im 
Gildeheim der Pfadfindergilde, Wurfenthalstr. 19

24.	 Friedenslicht, 13-15 Uhr, im FF-Haus Unter
meisling (FF)

24.	 Kindermette, 16.30 Uhr, in der Pfarrkirche
24.	 Christmette, 22.00 Uhr, in der Pfarrkirche
24.	 Turmblasen: 21.45 Uhr Rastbach,  

23.00 Uhr Gföhl beim Schubertdenkmal  
(Stadtgemeinde u. Musikverein)

26.	 Preisschnapsen im Gasthaus Braun, 13 Uhr 
(Rotes Kreuz)

28-30.	 Advent-Saisonabverkauf Koch’s Kerzen-
Markt, Mittelbergeramt 19, Mo-Mi 8-17 Uhr, 
Tel. 02716/8684, www.koch-kerzen.at  
(-50 % auf alle Weihnachtsartikel)

31.	 Silvester bei Franz und Helga Lanz, Gföhler
amt 98, Silvesterbuffet mit Musik ab 18 Uhr, 
02716/76646 oder 0664/1632954

Jänner 2010
1.	 „Katschtaler Messe“ um 19 Uhr in der Pfarr

kirche Gföhl Singgemeinschaft der Bäuerinnen
1.-10.	 Heuriger Fam. Loidl, Gföhleramt 60
4.u.5.	 Sternsinger gehen von Haus zu Haus (Pfarre)
6.	 7. Dreikönigswanderung, 14 Uhr, Treffpunkt 

Gildeheim der Pfadfindergilde, Wurfenthalstr. 19
9.	 Arbeiterball, 20 Uhr, Gh Braun 
10.	 Seniorennachmittag, 14 Uhr, beim Heurigen 

Ecker in Hohenstein 19
15.	 Tag der offenen Tür – Spielgruppe Gföhl, 

14.30-17 Uhr
15.-31. 	 Heuriger Bauernladen „Familie Täuber“, 

Langenloiser Straße 89
17.	 Kleintiermarkt, ab 8 Uhr, Gh Haslinger
19.	 Seniorensprechtag, 13 Uhr, Gh Braun
20.	 Zwergerl-Faschingsfest, 9-10.30 Uhr, im 

Pfarrheim, für Kinder (0-3) und Eltern, mit Singen, 
Spielen und der Kasperl kommt – von den Caritas 
Tagesmüttern, Infos: 0676/ 838 44 671

22.-31.	 Heuriger Maria Reiter, Seeb 33

23.1.	 Kinderfasching, 14 Uhr, Gh. Haslinger 
(Elternverein VS und Landjugend Gföhl)

23.	 ÖVP-Ball, 20 Uhr, Gh Braun  
23.u.24.	 Nachwuchshallenturniere, 9-18 Uhr, in der 

Sporthalle der SHS Gföhl (SC-Admira)
24.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche 

Februar
1.-2.	 Maria Lichtmess Koch`s KerzenMarkt, 8-17 

Uhr, Mittelbergeramt 19 (jede/r BesucherIn erhält 
kleine Gebetskerze)

6.	 Sportlerball des SC-Admira Gföhl, 20 Uhr, 
Gh Winkler, Tischreservierung 02716/6468

7.	 Faschingsnachmittag, 15 Uhr Gh Braun, Tanz-
veranstaltung mit dem Duo Kammerer (Senioren-
bund)

9.	 Lustiger Faschingsnachmittag der Pfarr
senioren, 14 Uhr, im Pfarrheim, mit der Sing
gemeinschaft der Bäuerinnen

9.	 Geführte Weinverkostung, 19 Uhr, „Zua
groaster Heuriger“ im Bauernladen, Langenloiser 
Straße 89

10.-21.	 „Zuagroaster Heuriger“ im Bauernlanden,  
jew. 16 Uhr, Langenloiser Straße 89

12.-7.3.	 Heuriger Fam. Lanz, Gföhleramt 98
13.	 Kindermaskenball, 14.30 Uhr, Gh Haslinger  

(SPÖ Gföhl)
13.	 Narrisch Guat´er Opernball des Musikvereines  

in der Sporthalle, Kabarett und Tanzveranstaltung,  
Kartenvorverkauf: Katzenstüberl Karl Prinz 
(Tel. 02716/6342)

14.	 Wildschweinessen, 12 Uhr, Gh Winkler, Gföhler-
amt, Tischreservierung: 02716/6468

14.	 Brunch b. „Zuagroaster Heurigen“, 19 Uhr, 
Bauernladen, Langenloiser Straße 89

16.	 Faschingsgschnas des Pensionistenverbandes um 
14 Uhr im Gh Haslinger

17.u.18.	 Heringschmaus beim Heurigen Fam. Lanz, 
Gföhleramt 98

19.	 Kinderkreuzweg, 16.30 Uhr, Pfarrkirche
21.	 Kleintiermarkt, ab 8 Uhr, Gh Haslinger
21.	 Wildschweinessen, 12 Uhr, Gh Winkler, Gföhler-

amt, Tischreservierung: 02716/6468
21.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche
26.	 Seniorennachmittag, 15 Uhr, Gh Haslinger
26.	 Kinderkreuzweg, 16.30 Uhr, Pfarrkirche
28.	 Fastensuppe, 9-11.30 Uhr im Pfarrheim (KFB)

März
bis 7.	 Heuriger Fam. Lanz, Gföhleramt 98
1.-3.4. 	 Koch`s Oster-Kerzen-Markt, Mittelbergeramt 

19, Mo-Sa 8-17 + So 14-17Uhr, 02716/8684, 
www.koch-kerzen.at

5.	 Zankerlschnapsen, 19 Uhr, Gh Schützenhofer 
(SC-Admira)

5.	 Kinderkreuzweg, 16.30 Uhr, Pfarrkirche
7.	 Blutspendeaktion, 8.30-12 und 13-16 Uhr, im 

Gh Haslinger (Rotes Kreuz, Ortsstelle Gföhl)
10.-21.	 Heuriger Familie Ecker, Hohenstein 19
12.	 Kinderkreuzweg, 16.30 Uhr, Pfarrkirche
13.3.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 

Wochenmarkt
19.-28. 	 Heuriger Fam. Simlinger, Gföhleramt 80
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Das 65. Lebensjahr voll-
endete Kulturstadträtin 
Lia Wurzer. lia wurzer war 
36 jahre lang, von 1968 bis 
2004, umsichtige mitarbei-
terin im bürgerservice der 
stadtgemeinde gföhl und 
stellte in dieser zeit eine ver-
lässliche anlaufstelle hilfesu-
chender gemeindebürger dar 
nach Eintritt in den wohlver-
dienten ruhestand widmete 
sie sich als lokalpolitikerin den 
herausforderungen als Kultur-
stadträtin  in dieser funktion 
zeichnete sie seit 2005 für viele 
gelungene veranstaltungen 
verantwortlich 

Seit 25 Jahren ist mag  jo-
hann wimmer umsichtiger 
pastoralassistent in der gföhler 
pfarre  Er hält religionsunter-
richt, ist in der Kinder- und ju-
gendarbeit tätig, macht firm-
vorbereitungen, leitet bibelrun-
den, gestaltet den pfarrbrief, ist 
hervorragender fußballspieler 
und ein großartiger tenor  mit 
seinem freundlichen und aus-
geglichenen wesen steht er 
vielen auch für persönliche ge-
spräche zur verfügung  nach 
der feldmesse zum Erntedank 
gratulierten pfarrer mag  tho-
mas pichler und pfarrgemeinde-
ratsvorsitzende maria gruber 

Silbernes Ehrenzeichen des 
Landes NÖ für Karl Braun. 
für seine vielfältigen leistun-
gen im öffentlichen leben, 
vor allem im bereich des feu-
erwehrwesens, wo er seit jahr-
zehnten zahlreiche führungs-
aufgaben inne hatte, wurde 
Karl braun im rahmen einer 
stimmungsvollen feier im nie-
derösterreichischen landhaus 
das silberne Ehrenzeichen für 
verdienste um das bundesland 
niederösterreich überreicht  
nationalrätin anna höllerer 
und bürgermeister Karl sim-
linger sowie eine abordnung 
der feuerwehren des bezirkes 

Krems zählten zu den ersten 
gratulanten 

Wappennadel in Gold der 
Gemeinde Senftenberg. im 
rahmen der am 14  oktober in 
senftenberg stattgefundenen 
dienstbesprechung von polizei, 
bezirkshauptmannschaft und 
gericht überreichte bürger-
meister Karl steger an Kontroll-
inspektor franz Koppensteiner, 
chef der auch für senftenberg 
zuständigen polizeiinspektion 
gföhl, die goldene wappen-
nadel des bürgermeisters der 
marktgemeinde senftenberg 

Herzlichen Glückwunsch

65. Geburtstag

Wappennadel in Gold

25 Jahre Pastoralassistent

Silbernes Ehrenzeichen

Fo
to

: N
Ö

 L
an

d
es

re
g

ie
ru

n
g

Ident-Nr. A-xxxx


